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Wiener Bürgerschaft.
Sitzung vom 21. Februar 1936.

Tie Wiener Bürgerschaft trat am 21 v. M. unter dem
Vorsitze des Bürgermeisters Richard Schmitz und des Vize¬
bürgermeisters Tr . Kresse zunächst zu einer nichtöffentlichen
Sitzung zusammen, in der eine Reihe laufender Geschäfts¬
stücke erledigt wurde.

Sodann berichtete Rat Ing . Herrmann über zwei Ge¬
setzentwürfe betreffend die Änderung von Bestimmungen über
den Wiener Assanierungsfonds und den Wiener Hausrepa¬
raturfonds . Der Berichterstatter verwies einleitend darauf,
daß der Assanierungsfonds in den Jahren 1934 und 1933
die Inangriffnahme von 20 großen Assanierunasbauten und
von 46 Familienhäusern ermöglicht hat . Die Baukosten hie-
fiir machen rund 20 Millionen Schilling aus . Beschäftigt
wurden 52 Baufirmen . Tie Bauvorhaben erfordern 577.000
Arbeiter-Tagschichten.

Ter Wiener  H a u s r e p a r a t u r f o n d s hat in
den letzten zwei Jahren rund 10.500 Ansuchen genehmigt.
Dadurch wurden Jnstandsetzungsarbeiten im Gesamtausmaß
von mehr als 32 Millionen Schilling ermöglicht. Bei diesen
Arbeiten waren 1100 Baufirmen beschäftigt. Insgesamt
wurden 1,6 Millionen Arbeiter-Tagschichten geleistet.

Tic Erfahrungen , die bei der bisherigen Tätigkeit des
Wiener Assanierungsfonds  gemacht wurden, lassen
es als empfehlenswert erscheinen, einige Änderungen an den
bestehenden Verordnungen bzw. Stadtgesetzen Vorzunahmen.
Die wichtigste Änderung betrifft die Fälle, die für eine Fonds¬
hilfe in Betracht kommen. Nunmehr soll die Fondshilfe in
allen Fällen  zulässig sein, in denen es sich um die Ver¬
besserung städtebaulicher Verhältnisse  han¬
delt. Durch diese allgemeine Fassung soll auf die verschieden¬
artigen Möglichkeiten Rücksicht genommen werden, die duf
diesem Gebiet in Betracht kommen.

Bein, Hausreparatnrfonds ergab sich der Anlaß zu einer
Änderung dadurch, daß sich der Bund , der bisher gemeinsam
mit der Stadt Wien an der Aktion teilnahm, nicht mehr daran
beteiligt. Ta die Mittel , die dem Fonds zur Verfügung
stehen, unter diesen Umständen wesentlich kleiner sind, muß
vorgesorgt werden, daß bei der Gewährung von Zuschüssen
vor allem solche Fälle berücksichtigt werden, in denen eine
Unterstützung aus öffentlichen Mitteln besonders gerecht¬
fertigt ist. Bei Beurteilung der Arbeiten verdienen in dieser
Hinsicht Verbesserungsarbeiten vielfach den Vorzug vor
bloßen Jnstandsetzungsarbeiten. Zahlreiche Wohnungen haben
keine Wasserklosette, in vielen Häusern gibt es keine Wasch¬
küchen, alte Ziegelkanäle sind der Anlaß zu Geruchs¬

belästigungen und zur Rattenplage. Wenn hier ein Zuschuß
aus öffentlichen Mitteln Abhilfe ermöglicht, so wird damit
nicht nur der Arbeitsbeschaffunggedient, sondern auch eine
sanitäre Verbesserung der Wohnverhältnisse erreicht. Auch
Berbesserungsarbeiten anderer Art kommen in Betracht, die
Einrichtung von Badezimmern, der Einbau von Aufzügen
und dergleichen.

Als erster Debatteredner begrüßte Rat Tr . Schwarz die
günstigen Wirkungen, die von den beiden Fonds auf die
Wirtschaft ausgehen, die eine große Tat der neuen Verwal¬
tung sind. Er behandelte dann Fragen der Finanzierung und
erörterte die Frage, ob der Assanierungsfonds au Stelle un¬
mittelbarer Kreditgewährung durch Zuschüsse zum Zinsen-
dieust für anderweitig beschaffte Darlehen sein Tätigkeits¬
gebiet erweitern solle.

Bürgermeister Schmitz erwiderte darauf, daß der Assa¬
nierungsfonds , wenn er statt unmittelbar selbst Darlehen zn
gewähren, Zinsenznschüsse für anderweitig beschaffte Dar¬
lehen leiste, eine Belastung auf eine sehr lange Zukunft über¬
nehmen müsse, was derzeit nicht ratsam erscheine. Immer¬
hin aber bietet die Vorlage die Möglichkeit, bei besonderen
Umständen solche Zinsenzuschüsse zu gewähren.

Rat Diestler begrüßte im Namen der Kleiukaufleute
ebenfalls die beiden Gesetze und bespricht sodann die zwischen
den privaten Eigentümern der zur Demolierung bestimmten
Teile des Freihauses und ihren gekündigten Mietern schwe¬
benden Verhandlungen.

Bürgermeister Schmitz berichtet der Wiener Bürger¬
schaft über die wirtschaftlichen und rechtlichen Verhältnisse
hinsichtlich des Frei Hauses:  Mit Ausnahme der Bären-
mühle (Rechte Wicnzeile Nr . 1) hat die Stadt Wien keinen
Besitz an den Grundflächen des Freihauses und des ehe¬
maligen Naschmarktes. Auch die Verkehrsflächen, die sich nach
Verbauung der Freihausgründe ergeben (verlängerte Operu-
gasse usw.), fallen nicht in das freie Eigentum der Stadt
Wien, sondern werden in das öffentliche Gut übertragen.
Tie Mieter von Assanierungsbauten sind im Falle der Kün¬
digung günstiger gestellt als die Mieter anderer Althäuser,
für die bloß die allgemeinen Bestimmungen des Mieten¬
gesetzes gelten. In Assanierungsfällen können die gekündigten
Mieter vom Hauseigentümer entweder die Unterbringung in
dem dort zu errichtenden Neubau zu einem „angemessenen"
Zins oder eine sonstige Entschädigung verlangen, über deren
Höhe die Interessenten untereinander zu verhandeln haben.
Nur wenn der Eigentümer sich weigert oder sein Anbot
offensichtlich unzureichend ist, kann die Entscheidung des
Bürgermeisters angerufen werden. Im übrigen sind die or¬
dentlichen Gerichte zuständig. Bisher sind im Zuge der Assa-
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nierungsbauten (ohne Freihaus) 288 Kündigungen erfolgtund nur in 2 Fällen wurde die Entscheidung des Bürger¬
meisters angerufen. Also ist es Erfahrungstatsache, daß sich

* Eigentümer und Mieter, wenn auch nach zeitweise schwie¬
rigen Auseinandersetzungen, schließlich doch selbst gefunden
haben. Das ist zweifellos der richtige Weg.

Rat Ing . Groß trat für die beiden(besetze ein und hob
deren besondere Bedeutung für das Baugewerbe hervor.

Rach dem Schlußwort des Referenten beschloß die Wie¬
ner Bürgerschaft einstimmig die Gutachten zu beiden Gesetz¬
entwürfen, die sodann in der nachfolgenden öffentlichen
Sitzung zum Beschluß  erhoben wurden.

Wiener Haushaltausschutz.
Ter Haushaltansschuß der Wiener Bürgerschaft trat am

18. Februar l. F. unter dem Vorsitze des Bürgermeisters
Richard Schmitz zu einer Geschäftssiynng zusammen. Nach
Erledigung einer Reihe von laufenden Geschäftsstücken, die
verschiedene kleinere Grundtransaktionen und Abschreibungen
uneinbringlicherAbgabenrückstände betrafen, beschloß der
Hanshaltansschuß die Erweiterung der  D a m Pf¬
au  l a ge im Kraftwerk Simmering der Städtischen Elek
trizitätswerke mit einem voraussichtlichen Kostenerfordernis
von 8,7 Millionen Schilling. Um die häufigen Schwankungen
in der Stromlieferung durch die Wasserkraftwerke mit mög¬
lichst geringem Zeitverlust ausgleichen zu können, soll ein
neuer Hochdruckkessel aufgestellt werden. Außerdem wird ein
Tampsspcicher errichtet, der im Bedarfsfälle selbsttätig und
augenblicklich den erforderlichen Dampf zum Antrieb der Tur¬
binen liefert, und zwar so lange, bis die Hochdruckkessel selbst
den notwendigen Dampf zum Turbincnantrieb erzeugen.

Ferner stimmte der Haushaltausschuß einem Überein¬
kommen zu, das die Ausschließung und eheste Verbauung des
zwischen der Krottenbachstraße, Billrothstraße und Leides¬
dorfgasse in Töbli  n g gelegenen Terrains ermöglichen soll.Es handelt sich um ein Gebiet von rund 67.200 Geviertmetern
Größe, von dem etwa 85.700 Gevicrtmeter verbaut, 17.800
Gcviertmeter zu Straßen- und Platzzwecken der Stadt Wien
abgetreten und eine Restfläche von 14.200 Geviertmeteru der
Anlage von öffentlichen Grünflächen gewidmet werden sollen.

Ter Haushaltausschuß nahm einen Bericht des Bürger¬
meisters zur Kenntnis, wonach für Zwecke eines zweiten
Obdachlosenheimes vom Ersten Wiener Asylverein der
Hä u ser ko mp l ey im 12. Bezirk, Kastanienallee, um den
Pauschalpreis von 200.0008 erworben wurde. Ter umfang¬
reiche Gebäudekomvley, der fünfzehn große Säle enthält, wird
zu einem Obdachlosenheim für Frauen und Mädchen ver¬
wendet werden. Zugleich wird dort eine Abteilung zur vor¬
läufigen Unterbringung obdachlos gewordener Mütter mit
ihren Kindern eingerichtet. Tagsüber ist auch den Familien¬
vätern der Zutritt frei. Mit der Erwerbung und Einrichtung
dieses Gebäudekompleyes wird der Reformplan des Bürger¬
meisters Schmitz auf dem Gebiete der Obdachlosenfürsorqe
durchgeführt.

Kundmachung
betreffend die Prüfung für das Lehramt an landwirtschaft¬

lichen Haushaltungsschulen im Apriltermin 1936.
Zufolge Erlasses des Bundesministeriums für Land- und

Forstwirtschaft vom 17. Februar 1936, Z. 12.006—6, findet
im April 1936 eine Prüfung für das Lehramt an landwirt¬
schaftlichen Haushaltungsschulen statt.

Kandidatinnen, die sich dieser Prüfung zu unterziehen
gedenken, haben ihre vorschriftsmäßig belegten Gesuche bis
spätestens 15. März d. I . heim Bnndesministerium für Land-
und Forstwirtschaft cinzubringen. Nach diesem Termin ein¬
langende Gesuche können für diesen Prüfungstermin nichtmehr berücksichtigt werden.

Die Lehramtsprüfung wird nur dann abgehalten werden,
wenn sich mindestens4 Kandidatinnen zur Prüfung meldenund erscheinen.

Wien, am 17. Februar 1986.
Für den Bürgermeister.
Ter Abteilungsvorstand:

Stollewerk  m . p., Ober-Magistratsrat.

Kundmachung
betreffend die Subventionierung von Ver¬
einen und Organisationen durch die StadtW i en.

Wiener Vereine, Anstalten usw., die eine Subve n-
tiouierung  durch die Stadt Wien anstreben, haben ihre
Ansuchen bis spätestens 80. April  eines jeden Jahres beim
Wiener Magistrat, Abteilung9, einzubringen. Nach diesem
Termin einlangende Eingaben können nicht mehr behandelt
werden: sie gelten als abgelehnt.

Uber die bis zu dem bezeichneten Zeitpunkt eingelangten
Gesuche wird, soferue es sich um F er i a l f ü r sor g e han¬
delt, his Ende Funi, ansonsten im Dezember des betreffen
den Jahres entschieden werden.

Bei diesem Anlasse wird darauf verwiesen, daß mir
solche Vereine usw., deren Wirksamkeit, vom Standpunkte der
Stadtverwaltunggesehen, der Förderung des Gemeinwohles
dient und die bereits längere Zeit mit nachweisbaren Er¬
folgen tätig sind, Aussicht auf Bewilligung eines Beitrages
aus städtischen Mitteln haben. Subventivuswerber, die diesen
Voraussetzungen nicht entsprechen, haben keinerlei Aussicht
auf Berücksichtigung.

Kundmachung.
Autorisation von V ersicherungst  e chn i ke r u.

Die nach den Bestimmungen der Verordnung deS Mini¬
steriums des Innern und des Ministeriums für Kultus und
Unterricht, R.-G.-Bl. Nr. 23/95, betreffend die Autorisierung
von Versicherungstechuikern, bestellte Prüfungskommission
wird die Prüfung von Kandidaten, welche die Autorisation
als Versichernngstechnikeranstrebcn, Ende November 1936
vornehmen. Tie Prüfungstage werden den Kandidaten recht¬
zeitig bekauntgegeben werden.

Bewerber um Zulassung zur Ablegung der Prüfung an
diesem Termine haben ihre gehörig gestempelten und belegten
Gesuche bis längstens 31. Oktober 1936 beim Vorsitzenden
der Prüfungskommission, Sektionschef Heinrich Ochsner,
Bundeskanzleramt, Wien, l., Hofburg (Michaelertrakt), ein¬
zureichen.

Tie Gesuche sind gemäß tz3 der zitierten Verordnung zu
belegen:

1. Mit dem Heimatschein oder einem sonstigen Nachweis
der österreichischen Bundesbürgerschaft;

2. mit dem Nachweis der Eigenberechtigung(Tauf- oder
Geburtsschein);

. 3. mit einem von der Ortspolizei ausgestellten Sitten¬
zeugnis;

4. mit einem Zeugnis über die Absolvierung einer
Mittelschule;

5. mit dem Nachweis, daß der Zulassungswerber an einer
Hochschule Vorlesungen über höhere Mathematik gehört hat;

6. mit glaubwürdigen Bestätigungen über den Umstand,
daß der Bewerber sich selbständig oder in einem öffentlichen
Amte oder im Dienste eines Versicherungsinstitutes mit der
Ausführung versicherungstechnischer Arbeiten beschäftigt hat,
sowie über die Tauer dieser Beschäftigung.

Die Kosten der Prüfung betragen für jeden einzelnenKandidaten 85 8.
Der Vorsitzende der Prüfungskonimission:

Ochsner in. p.
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5"/»ige Anleihe der Bundeshauptstadt Wien
vom Jahre 1921 im Gesamtbeträge von 1000

Millionen Kronen.
Tie Stadt Wien macht von dem ihr bezüglich der öligen

Anleihe der Bundeshauptstadt Wien vom -Jahre 1921 im
Gesamtneimbetrage von 1000 Millionen Kronen vorbehal¬
tenen Recht, im Laufe der planmäßigen Tilgnngsperiode
mann immer auch eine größere Anzahl von Schuldverschrei¬
bungen, als nach dem Tilgungsplan entfallen würde, auszu¬
losen, bei der am 2. März 1936 stattfindenden Verlosung in
der Weise Gebrauch, daß zu diesem Termin statt der Plan¬
mäßigen 31 Serien im Gesamtbeträge von Nominale
X 6,200.000 1623 Serien im Gesamtbeträge von Nominale
X 324,600.000 zur Rückzahlung ansgelost werden.

Anläßlich des Ablaufes des den Obligationen der öligen
Anleihe der Bundeshauptstadt Wien vom Jahre 1921 im
Gesamtnennbetrage voir 1000 Millionen Kronen beiliegenden
Kuponbogens mit dem 1. März 1936 gelangen neue Kupon¬
bogen zu dieser Anleihe nicht zur Ausgabe. Tie Auszahlung
der Zinsen erfolgt wie bisher in der Weise, daß am 1. März
gleichzeitig auch die Zinsen per 1. September desselben
Jahres , u. zw. am 1. März 1936 gegen Einziehung des
Zinsscheines vom 1. März 1936 und des Talons , in den fol¬
genden Jahren gegen Anbringung eines entsprechenden
Stampiglienaufdrnckes auf den Mänteln der Obligationen,
die zu diesem Zwecke bei der Hanptkasse der Stadt Wien ein¬
zureichen sind, ausgezahlt werden.

Wien, am 22. Februar 1936.
Vom Magistrat der bundesunmittelbaren Stadt Wien,

Abt. 9.

Schulleiterernennungen.
Bürgermeister Richard Schmitz hat mit Entschließung

vom 8. Februar d. I . zu Schulleitern und. Schulleiterinnen
ernannt:

August Erb,  Knaben - und Mädchenhauptschule, 7.,
Stiftgasse 35; Karl Klippel,  Knaben - und Mädchenhanpt-
schule, 11., Herderplatz 1; Friedrich Bajez,  Knaben - und
Mädchenhauptschule, 18., Alseggerstraße 45—Ferrogasse 30;
Josef Kropf,  Mädchenhauptschule, 3., Petrusgasse 10; Ma¬
rie Lexa,  Mädcheuhaupkschule, 16., Roterdstraße 1; Rudolf
Urban,  Mädchenhauptschule , 17., Redtenbachcrgasse 79;
Johann T r e m e l, Sonderschule, 15., Zinckgasse 12—14;
Otto Winter,  Knabenvolksschule, 9., Liechtensteinstr. 137;
Hermann H e r b u r g e r, Knabenvolksschule, 20., Treu-
siraße 9; Gustav Tschiedet,  Knabeuvolksschule, 20., Was-
nergasse 33; Emma Hobler,  Mädchenvolksschule, 3., Erd¬
bergstraße 76; - Aloisia Jessen,  Mädchenvolksschule, 13.,
Zennerstraße 1; Alfred Storch,  Mädchenvolksschnle, 16.,
Grubergasse 4; Maria Kugler,  Mädchenvolksschnle, 20.,
Leystrâ e 36; Marie Rudolf,  Mädchenvolksschule, 20.,
Raffaelgasse 13.

Das Pensionsstillegungsgesetz und die städ¬
tischen Pensionisten Wiens.

Die anläßlich der Durchführung des Pensionsstillegungs¬
gesetzes bisher eingelanfenen Meldungen der Pensionsparteien
der Stadt Wien und Unternehmungen wurden einer ersten
Sichtung unterzogen; das Ergebnis lautet : 22.578  Fehl¬
anzeigen, 1253 Meldungen von Nebeneinkomuum, das nicht
vom Stillegungsgesetzbetroffen wird, und nur 4 2 2 Fälle,
die nach dem erwähnten Gesetz in Behandlung zu nehmen
sind. In Hnndertsätzen ausgedrückt, kann man heute schon
sagen, daß für mehr als 96 der städtischen Pensionisten das
Stillegungsgesetz überhaupt nicht in Anwendung kommt, für
2?L die Rechtslage noch nicht geklärt und nur für weniger
als  2 Ai die Anwendung des Gesetzes voraussichtlich ist.
Zl . 112.863—12/36.

Flächenwidmungs- und Bebauungs¬
pläne.

Beschlüsse und Planbeilagen sind gegen Ersatz der Vervielfältigungs¬
kosten in der M .-Abt . 9, 1., Neues Rathaus , Stiege 5, Hochparterre,

erhältlich.

Kundmachung
betreffend Abänderung des genehmigten Flächenwidmungs¬

und Bebauungsplanes.
M.-Abt. 23/1808/35, Plan Nr . 874. Unwesentliche Ab¬

änderung des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen der
Roterdstraße, Lewinskygasse und Sonnenthalgasse im 16. Be¬
zirk. (Genehmigt mit Entschließung des Bürgermeisters vom
1. Februar 1936.)

Vom Wiener Magistrat , M.-Abt. 23,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Kundmachung
betreffend Abänderung von Bebauungsbestimmungen in

einer provisorischen Kleingartcnanlage.
M.-Abt. 23/2773/35, zu Plau 'Nr. 714. Unwesentliche

Änderungen von Bebauungsbestimmungcn für die Proviso¬
rische Kleingartenanlage Pragerstraße und Winkeläckerstraße
im 21. Bezirk. (Genehmigt mit Entschließung des Bürger¬
meisters vom 1. Februar 1936.)

Vom Wiener Magistrat , M .-Abt. 23,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Kundmachung
betreffend die Abänderung des genehmigten Flächen-

widmungs- und Bebauungsplanes.
M.-Abt. 23/688/35, Plan 'Nr. 873: Abänderung des

Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für das Gebiet
zwischen der Steinhof- und Gallitzinstraße im 16. Bezirk,
Siedlung Starchant . (Genehmigt mit Entschließung des Bür¬
germeisters vom 1. Februar 1936.)

Vom Wieüer Magistrat , M .-Abt. 23,
im selbständigenWirkungsbereich.

Die Bevölkerungsbewegung in Wien im Dezem¬
ber 1935.

Nach dem Monatsausweis der Magistratsabteilung für Statistik
kamen im vergangenen Dezember in Wien 757 Kinder lebend zur
Welt . Von den Lebendgeburten waren 401 Knaben und 356 Mädchen,
600 eheliche und 157 uneheliche Kinder . In der Wohnung der Mutter
wurden 90, in Anstalten 667 Kinder geboren . Im Berichtsmonat
wurden in Wien 17 Totgeburten gezählt.

Im Dezember starben von der Wiener Wohnbevölkerung
2240 Personen ; 1072 waren männlichen und 1168 weiblichen Ge¬
schlechtes. Von den Verstorbenen waren 1388 mehr als sechzig Jahre
alt . In ihrer Wohnung starben 970, in Anstalten 1270 Personen.
Als hauptsächliche Todesursachen wurden in 476 Fällen organische
Herzkrankheiten, in 337 Fällen Krebs , in 261 Fällen Lungen - und
Rippenfellentzündung und in 154 Fällen Tuberkulose der Atmungs¬
organe angegeben ; 135 Anzeigen bezeichnet«!! Gehirnschlag , 92 An¬
zeigen Arterienverkalkung , 42 Anzeigen Altersschwäche und 39 Anzeigen
epidemische Krankheiten als Todesursachen . Im Berichtsmonat ver¬
übten in Wien 88 Personen Selbstmord . Ferner meldet die Statistik
siir den vergangenen Dezember 1011 Trauungen , von denen 728 vom
katholischen Seelsorger vollzogen wurden.

-e/ckes r'/r Hüc/rs/ek' Vo//e/rl/u/r§, 7s7 c7/e ösle/'/'e/c/riscHe /VäümascHi/re

-t/rkau / üöe/'se/rL/ek c//e au/
er/re/r — -Irrc/r möF/rc/r

«n «/ e/ra/te/r e/̂ e ver

Vui'vk lisn knksuföstsi 'i'SloMsokSl' Lfrsugulsss misst vu lism östsrfsivMsoken ^fdsitsr
öufcü c//e /^>ma Üslerl'e/ch/sc/re V̂Aüma§c/r//re/r-

?aH^kkat/o/r5-6e §e//sc/ra// m. // .. Hast <5 Oasse/' ,
Wien, XI/// ., /.o- en/raue /̂rFasse 7S—79



4 Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 5

Eintragungen in das Gewerbe-
register.

Gewerbeanmeldungen.
3. Februar 1!>36.

Anton Strohmaier, Handel mit Alteisen. !)., Simon-Denk-Gasse 4. — Rudolf Mrvik, Handel mit elektrotechnischen Bedarfs¬
artikeln sowie Bedarfsartikeln für die Gas- und Wasserleitungsinstal-
lation, 2., Volkertplatz9. — Barbara Wiesner, Handel init Textil-,Wirk-, Strick- und Kurzwarcn, nebst Wolle und Wollwaren. 1k., Lin-
zerftratze 71. — Kurt Schlesinger, Erzeugung von Treibriemenadhä¬
sionsmitteln, 2., Zirkusgasse 47. — Karl Sorms, Alleininhabcr derFa. „Karl Sorms", Gemischtwarenhandel, 7., Kirchengasse 19. —Johann Holdhaus, Großhandel mit Lebensmitteln mit Ausschluß der
in der Min.-Vdg., B.-G.-Bl. II Nr. 326 aus 1934, genannten Waren,
2., Darwingasse8. — Konstantin Mayer, Handelsagentur. 2., Große
Sperlgasse 10. — Ernst Lazar's Elektroinotoren-Bau- und Reparatur-
anstalt Embura Gesellschaftm. b. H., Handelsagentur, 9., Spittel-
auerplatz 5a . —Jakob Neuburger, Handelsagentur, 9., Thurngasse 15.— Dr. Salomon Goldinstein, Handel mit Metall-, Textil-, Papiec-
und Holzwaren sowie mit Haus-, Küchengeräten und Werkzeugen imgroßen, 2., Nestroyplatz1. — Therese Rieger, Krawattenerzeugung,4., Goldeggasse 18a. — Franz Schneider, Zimmerpuhen mit Aus¬
nahme des Reinigens von Tapeten, 7., Burggasse 102. — MargareteSinger, Handel mit Spielwaren aller Art, 13., Speisingerstraße40.
— Moritz Singer. Handel init Fahrrädern und deren Zubehör, 2.,
Rotensterngasse 23 (Hof). - Marie Plattner, Betrieb einer Wäschereiund Wäscheputzersi, 16., Tlplichtraße 16. — Adele Somlo, Strick-
und Wirkwarenerzeugung, 13., Gloriettegasse 15. — Johann Knopp,
Peitschenmachergewerbc, 5., Jahngasse 17.

4. Februar.
Ernst Roubiöek, Andringen von Eternit-, veredelten Eternit-

und ähnlichen Platten an Mauern und Gebrauchsgegenständen auf
mechanischem Wege, 4., Heumühlgasse7. — Walter Haas. Groß¬
handel mit Leder, Lederwaren aller Art, Galanterie-, Strick-, Wirk-und Kurzwaren sowie fertigen Damenkleidernmrd Damenhüten. 2.,
Rembrandtstraße7. — Michael Wolfgang Adler, Handel mit tech¬
nischen Neuheiten, 2., Tempelgasse8. — Marie Kieshaber, Handelnrit Milch, Lebensmitteln, Spezerei- und Kolonialwaren, Material¬waren, gebrannten geistigen(Getränken und Flaschenbier, 16., Brunnen-gass« 51. — Josephe Muzik, Marktviktualienhandel, 14., Schwender-gasse(Häuserreihe), Stand Nr. 84. — Leiser Schwaminenthal, Ver-
schleiß von Zuckerbäckerwaren, Kanditen, Marmeladen, Fruchtsästen,
Sodawasser und Gefrorenem, 13., Hütteldorserstraße 149. — AloisKrenn, Buchbindergewerbe, 9., Altmllttergasse5. — Franz Karl
Bedlivy, Kleidermachergewerbe, 3., Keilgasse7. — Franz Skvarenina,
Krastsahrzeugmechanikergelverbe, 17., Diepoldplatz4. — Walter Vetter,
sabriksmäßige Erzeugung von Holzgas- und Holzkohlengas-Genera-
toren, 10., Brrchengasse 92. — HosfmannL Co., Filmpropaganda,
offene Handelsgesellschaft, Filmerzeugung, 7., Mariahilferstraße 62.— Michael Blaschek, Tischlergewerbe, 3., Hintzerstraße4. — AnnaHornek, Gast- und Schankgewerbe in der Betriebssorm einer Kaffee-
schänke, 17., Veronikagasse46. — Joses Eschler, Altwarenhandel,jedoch beschränkt auf den Handel init gebrauchten Automo¬
bilen, Motor, und Fahrrädern sowie deren Bestandteilen. 20., Brigitta-Platz 7. — Alois Scheuch, Gastwirtsgewerbe, 9., Tllrkenstraße 33.— Johann Hrabäk, Geschäfts- und Wohnungsvermittlung, 7., Kaiser¬
straße 30. — Gustav Kunst, Personentransport mit dem Platzkraft¬
wagen Nr. 217, 8., Alserstraße 31. — Wilhelmine Behringer, Er¬
mittlung und Verkauf von Adressen, 7., Schottenfeldgasse 78. —
Eduard Dukes, Großhandel mit elektrotechnischen Artikeln, 9., Alfer-
Platz3. — Franz Rubinstein, Großhandel init Strick- und Wirkwaren,
Wiener Phantasie, und Geschmacksartikeln, 9., Hörlgasse9. — Mat¬
thias Konrad, Handel mit Mode-, Strick- und Wirkwaren, Schneide»zugehör, Stoffen und Wolle, 17., Hernalser Hauptstraße 73. — AlfredKann, Großhandel mit Spitzen, Leinenwaren und Strohgeflechten
(Hutstumpen aus Stroh), 5., Reinprechtsdorferstraße 10. — EstherHeld, Handel mit Wolle und Handarbeiten aus Wolle. 2., Obere
Donaustraße 85. — Hersch Stander, Handel mit Textil-, Gold- und
Silberwaren sowie Möbeln, 2., Pazmamtengasse 28. — Artur Jacobi
Garagierungsgewerbe, 9., Seegasse3. - Anna Müller, Lebensmittel-
Handel mit Ausschluß jener Artikel, deren Verkauf an den großen
Befähigungnachweis gebunden ist, 5., Steggasse1. — Ing . Marcel
Weiß, Dampfvulkanisierung. 15., Gasgasse6. — Klara Jung. Han-
delsagentur, 2., Ferdinandsstraße2. — Benno Viktor Nikolaus,
Handelsagentur, 17., Dornbacherstraße 65. — Helene Wallnöfer, Han¬

delsagentur, 5., Bräuhausgasse 49. — Karoline Nader, Handel mitHaus- und Küchengeräten, Spiel, und Galanteriewaren und Sport-
und Reiseartikeln sowie mit Eisenwaren, 18., Kreuzgasse 79.

5. Februar 1936.
Richard Wustl, Handel im großen mit Tonfilmapparaten,

Apparaten für Kinos, photographischen Apparaten und Apparaten sürOptiker, 13., Auhofstrahe 13—15. — Karl Fogl, Handel mit Schuh¬waren, 3., Landstraße Hauptstraße 106. — Berthold Pietsch. Allein¬
inhaber der Fa. „Pietsch L Co.", Tuchhandel, 1., Wollzeile2. —
Therese Lustig, Großhandel mit Textilwaren, 1., Bösendorferstraße 9.— Otto Graes, Alleininhaber der Fa. „KnoppL Graes", Handel mit
Textilwaren, 1., Zelinkagasse2. — Emma Thiel, Gemischtwarenhandel
unter Ausschluß derjenigen Waren, deren Verkauf an eine besondereBewilligung(Konzession) gebunden ist, 3., Göllnergasse 21. — Otto
Graes, Alleininl>aber der Fa. „KnoppL Graes", Gemischtwarenhandelim großen, 1., Zelinkagasse2. — Otto Kummermann, Handels-agentur, 20., Klosterneuburgerstraße 11. — Otto Graes, Alleininhaber
der Fa.. „Knopp L Graes", Handelsagentur, 1., Zelinkagasse2. —
Osten. Linoleum-, Wachstuch- und Kunstlederfabriken Aktiengesellschaft,
Legen von Linoleum, 1., Renngasse 13. — Leopoldine Mohr, Kork¬
warenerzeugung, II ., Rautenstrauchgasse8—12. — Stefan Sedlacek,
Lastfuhnverksgeiverbe, beschränkt auf die Verwendung von höchstens
zwei Zweispännern, 13., Linzerstraße 183. — Ferdinand Sperlbauer,
Handel mit Mehl, Grieß, Hefe, Backwaren und Mehlspeisen, 11., Sim-
meringer Hauptstraße5. — Eduard Pospischil, Handel mit Metalle»
und Armaturen, 14., Geibelgasse6. — Eduard Engler, Handel mit
Etiketten aller Art und Reklameartikeln, 7., Westbahnstraße8. —
Ernst Escherich-Holzmann, Handel mit Papier- und Kurzwaren sowiemit Rauchrequisiten in Verbindung mit dem Betrieb einer Tabak-
Trafik, 10., Columbusplatz1 (Kiosk). — Frieda Zeltler, Spielwaren¬
erzeugung, 13-, Hollergasse 51. — Johann Dvorak, handwerksmäßiges
Drechslergewerbe, 10., Hasengasse 14. — Josef Veit, Fleischhauer¬gewerbe, 13., Linzerstvaße 441. — Mendel Bronsoiler, Damen-Kleider-
machergewerbe. 1., Wiesingerstraße3. — Pauline Baumann, Bau
und Reparatur von Radioempfangs- und Wiedergabeapparatenunter
Verwendung fertig gekaufter Bestandteile und Betrieb einer Akku¬
mulatorenladestation, 11., Simmeringer Hauptstraße 105. — „Cedok",
Tschechoslowakisches Reise- und Verkehrsbüro Gesellschaftm. b. H.,
Handel mit Fahrpläne», 1., Kärntnerstratze 32. — Franz Masch,Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses, 11.,
Geiselbergstraße 58. — Rudolf Wedl, Gast- und Schankgewerbe in der
Betriebsform einer Speisewirtschaft, 10., Angeligasse 101.

6. Februar 1936.
Amalia Hickel, Handel mit Wolle, Strick- und Wirkwaren sowie

Modewaren, 6., Stumpevgasse 2a . — Eremia Trau, Erzeugung von
Präparaten für die Zahn-, Haut- und Haarpflege, 2., Schiveidl-
gasse 13. — Leopold Tölk, Alleininhaber der prot. Fa. „Leopold Tölk",
Erzeugung von Fußbodenpflegeinitteln, Metallputzmitteln, giftfreien
kosmetischen und Toiletteartikeln, Parfüms und Kölnerwässeru, 3.,
Landstraße Hauptstraße 78. — Ing . Johann Pakosta, Alleininhaber
der Fa. „AutomobilgarageBrunnerL Pakosta", Garagierungsgewevbe,8., Josefstädterstraße 43. — Theresia Fronk, Gemisch twa re»Ha ndel mit
Ausnahme der an eine Konzession gebundenen Waren, 19.. Billroth-
straße 24. — Karl Schächter, Gemischtwarenhandel mit Ausschluß von
Lebens- und Futtermitteln, 2., Große Sperlgasse5. — Rudolf Huber,
Handel mit Glas- und Porzellanwaren, Haus- und Küchengeräten,
18., Währingerstraß« 117. — Egon Hanke, Handelsagentur. 3., Bea-
trixgasse 26. — Baruch Fadenhecht, Handelsagentur, 3., Adams¬
gasse 15. — Josef Kranda, Handel mit Eisen- und Metallwaren mit
Ausschluß von Haus- und Küchengeräten, 5., Obere Amtshausgasse 29.— Therese Rieß, Wäschewarenerzeugung, 8., Langegasse 76. — The¬
rese Novotny, Wäschewarenerzeugung mit Ausnahme der Errichtungeines Ladengeschäftes, 15., Hackengasse2—8. — Dora Marienberg,
Wäschewarenerzeugung, 7., tzermanngasse 31. — Viktor Lupar, Er-
zeugung von Kunsthonig! und Nährpräparaten, 8., Neudeggergasse 16.— Alfons Rieder, Gemüsekonserven-Erzeugung, 19., Probusgasse 15.— Margarethe Anna Voigt, Handel mit Papier-, Kurz-, Galanterie¬waren und Rauchrequisiten(in Verbindung mit einer Trafik), 3.,
Salmgasse 10 (Tabak-Trafik). — Mari« Malek, Herstellung von Ma-
schinschreibarbeiten, 8., Josefstädterstraße 103. — Adolf Skodny, Han¬
del mit Materialwaren, 8., Lerchenfelderstcaße 92. — Maria Hoff-mann, Handel mit Gemüsekonserven, Mayonnaise und -Salat, Sens,
Essig, Ol und Gebäck, 8., Stadtbahnbogen 77. — Aloisia Vanek,
Chemischputzerei, 12., Füchselhofgasse6. — Friedrich Hainzl, Chemisch¬
putzergewerbe, 17., Pretschgogasse4. — Marie Herlitschka, Strick«waren-Erzeugung, 8., Josefstädterstraße 93. — Laura Ergott. Ver-
schleiß von Kanditen, Zuckerbäckcrwaren, Fruchtsäste», Sodawasser undGefrorenem, 8., Albertgasse 41. — Franz Johann Preglej, Metall-
lackierevgewerbe, 14., Fenzlgasse8—10. — Josef Hajicsek, Lsensetzer-
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gewerbe, 10., Hasengasse 6. — Jakob Kropf , Reklamemaler - und
Zeichnergewerbe mit Ausschluß jeder Tätigkeit , die an einen Be¬
fähigungsnachweis gebunden ist, 6., Hofmühlgasse 13. — „llsona"
Gesellschaft m. b. H., Kleiderinachergewerbe, beschränkt auf die Er¬
zeugung wasserdichter Sport - und Bedarfsartikel , 8., Bennogasse 8.
— Karl Jirak jun ., Kleiderinachergewerbe, beschränkt auf die Er¬
zeugung von Herrenkleidern , 2., Rueppgasse 15. — Alois Reindl,
Krastfahrzeugmechanikergewerbe , 12., Gatterholzgasse 11. — Josef
Svoboda , Tischlergewerbe , 14., Grimmgass « 34.

7. Februar 1936.

Franz Laimgruber , Konzession auf Widerruf zum Anbieten per.
sönlicher Dienste an nicht öffentlichen Orten als Botengänger , unter
Ausschluß der Verwendung von Hilfspersonen , beschränkt aus die
(Riste des „Grand -Hotel " und mit der weiteren Einschränkung der
Ausübung des (Gewerbes nur in der Zeit von 18 Uhr bis 6 Uhr
sowie mit Ausnahme jedes Eingusses in das Postregal , 1., Kärntner¬
ring 9 (Grand -tzotel ). — Franz Karl Nährer , Stadtlohnfuhrwerks¬
gewerbe, 4., Treitlstratze 1. — Siegfried Gimpel , Beratung , von Ge¬
werbetreibenden , hinsichtlich Reklame und Verkaufsweise , Geschästs-
vrganisation , Schaufenstevgestaltung und Kundenwerbung mit Aus¬
schluß jeder Tätigkeit , die in den Äerechtignngsumsang eines konzessio¬
nierten oder gebundenen Gewerbes fällt oder den Rechtsanwälten Vor¬
behalten ist, 2., Praterstraße 40. — Sigmund Sinaiberger , Handel
mit Wolle, Garnen , Strick« und Häkelnadeln , 17., Ottakringerstraße 86.

- Mathias Schuckert, Handel mit Brennmaterialien , 16., Kirchstet-
terngasse 45 . — Dr . Marcellus Rix , Erzeugung chemisch-technischer
Produkte , insbesondere Dünge - und Futtermittel mit Ausschluß der
im 8 1b , Punkt 9, Gew.-Ordg ., genannten Artikel, 21., Qdenburger-
straße 4. — Josef Eduard Ehmann , Erzeugung von Schädlings¬
bekämpfungsmitteln mit Ausschluß jeder Tätigkeit , die an eine be¬
sondere Bewilligung (Konzession) gebunden ist, 6 ., Getreidemarkt 3.
— Hermine Zöhrer , Garagierung von Kraftfahrzeugen , 14., Benedikt-
Schälinger -Gasse 29. — Johann Marakovits , Lebensmittelhandel mit
Ausschluß der in der Min .-Vdg ., B .-G.-Bl . II Nr . 326/34 genannten
Waren , 2., Bellegardegasse 31 . — Alfred Meinl , Handel mit Lebens¬
mitteln , Kanditen , Obst, gebrannten geistigen Getränken in verschlosse¬
nen Gefäßen , Flasck)enbier , tzaushaltungsartikeln , Material - und Färb-
waren , 16., Degengasse 67. — Anton Vogel , Handel mit Lebens,
und Genußmitteln und Artikeln des Haus - und Küchenbcdarses mit
Ausschluß der im 8 1a , Abschnitt a) der Gew .-Ordg . angesührten
Artikel und solcher, deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist,
15., Qsterleingasse 10. — Vinzenz Grillmayer , Handelsagentur , 6.,
Stumpergasse 49 . — Emil Blumenthal , Handelsagentur , 2.. Sterneck-
Platz 13. — Karl Panitschek, Handel mit Geschirr, Parfümerie - und
Waschartikeln mit Ausnahme jener , deren Verkauf an den großen
Befähigungsnachweis gebunden ist, 21., Stadlauerstraße 30. — Abra¬
ham Fischler, Handel im großen mit Mehl , Reis und Landesprodul-
ten , M ., tzeinzelmanngasse 22. — Otto Anton Bartuschek, Absüllen
von Gewürzen , Malzkasfee und Mahlprodukten mit Ausschluß jeder an
einen Befähigungsnachweis oder an eine Konzession Mbundenen Tätig¬
keit, 21 ., Schwaigergasse 29. — Leopoldine Rybak, Erzeugung von
kunstgewerblichen Handarbeiten , Damenputz , Wäsche. Schlafröcken,
Blusen und Badeanzügen sowie Pyjamas mit Ausschluß jeder in
das handwerksmäßige Gewerbe fallenden Tätigkeit , 16., Reinhart-
gasse 36 . — Karoline Köpper, Plissiergewerbe . 10., Laxenburger-
straße 31. — Anna Kri -., Wäschewarcnerzougung, 10., Favoriten-
slraße 145. — Anna Amalia Matik , Papiersäckc-Erzeugung , 20.,
Rebhanngasse 13. — Gabriel Enderl , Handel mit Spielwaren , Ga-
lanterietvaren und Festartikeln , 17., Geblergasse 22. — Michael Kager,
Herstellung von Originalplänen für Maschinen , Fahrzeugen und Re-
klameentwürsen aller Art , 8., Florianigasse 67. — Leopold Wejwar,
Handel mit Motorrädern , deren Bestandteilen und Zubehör mit Aus-
schluß der in >der Vdg . des B .-M . f. H . u . V . vom W . 10. 1934,
B .-G .-Bl . II Nr . 326 aufgezählten Artikel, 10., Jagdgasse 23. —
Katharina Kulpinsky , Erzeugung von Handstrickwaren, 10.. Erlach¬
gasse 124 . — Offene Handelsgesellschaft „Messer L Löwy ", Strick-
und Wirkwarenerzeugung , 2., Obere Donaustraße 47. — Mina Strum,
Erzeugung von Mazzoth (Mazzes ), 2., Rotensterngasse 11. — Georg
Unterstein , Drechslevgewerbe, 16., Hasnerstraße 145. — Bernhard
Deutsch, Kleidermachergewerbe, beschränkt auf die Erzeugung von
Herrenkleidern, 2., Kleine Sperlgasse 8. — Hcrmine Scheba , Zusam¬
menstellen und Adjustieren von Radioapparaten aus fertig gekauften
Bestandteilen und Reparatur von Radioapparaten durch Einbau und
Auswechseln fertig gekaufter Bestandteile, 21., Am Spitz 16. —
Anton Köpf , Krastfahrzeugmechanikergewerbe , 21., Baumergasse 46.
— Franz Synek , Krastfalwzeugmechanikergewcrbe, 17., Ferchergasse 9.
— Georg Witek, Krastfahrzeugmechanikergewerbe , 6.. Millergasse 19.
— Offene Handelsgesellschaft „Carl Haudek", Geigenmachergewerbe,
1., Canovagasse 4. — Caspar Leopold tzertl , Tapezierergewerbe,
16., Haberlgasse 33. — Offene Handelsgesellschaft Uvrosky K Vogt,

Elektroinstallationen , Konzession gemäß 8 2 und 5 der Min .-Vdg .,
B .-G.-Bl . Nr . 21.3/A , zum Betriebe der gewerbsmäßigen Installation
elektrischer Starkstromanlagen und Einrichtungen im Berechtigungs-
umfange der Unterstufe, für Niederspannung , jedoch eingeschränkt auf
die Installation von Anlagen und Einrichtungen im Anschlüsse an
bestehende elektrische Kraftwerke (eingeschränkte Niederspannungskonzes¬
sion), 17., Kalvarienberggasse 68. — Friedrich Mensik , Konzession gemäß
88 2 und 5 der Min .-Vdg . vom 21. 6. 1929, B .-G .-Bl . 213 , für die
gewerbsmäßige Installation elektrischer Starkstromanlagen und Ein¬
richtungen im Berechtigungsumfange der Unterstufe , für Niederspan¬
nung , jedoch eingeschränkt auf die Installation von- Anlagen und Ein¬
richtungen im Anschüsse an bestehende elektrische Kraftwerke (ein¬
geschränkte Niederspannungskonzession ), 15., Oeverseestraße 31.

8. Februar 1936.

„Veit L Co .", offene Handelsgesellschaft, Handel mit Maschinen,
Apparaten , Instrumenten , deren Bestandteilen , Chemikalien , Edel¬
metallen , Legierungen und Artikel für Industrie -, Laboratoriums -,
optischen, medizinischen, chirurgischen und zahnärztlichen Bedarf , soweit
deren Verkauf nicht an eine besondere Bewilligung (Konzession) oder
an den großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 8 . Löwenburg¬
gasse 2. — Felix Wengraf , Handel mit Sportbekleidungsartikeln,
Strick- und Wirkwaren , 1., Kärntnerstraße 11—15. — Olga Bauer,
Alleininhaberin der Fa . „O . Bauer ", Handel mit Textilwaren im
großen , 3., Geusaugasse 49 . — Franz Liebscher, Handel mit Textil¬
waren , 1-, Kärntnerstraße 11—15. — Alfred Fuchs , Handel mit Brenn¬
materialien unter Ausschluß derjenigen Artikel, deren Verkauf an den
großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 11., Aspangbahnhof Sim-
inering . — Anton Weichselbaumer, Erzeugung chemisch-technischer und
chemisch-kosmetischer Produkte unter Ausschluß der im 8 1a , lit . b,
Pkt . 9, Gew .-Ordg ., genannten Artikel und jeder handwerksmäßigen
oder an eine Konzession gebundenen Tätigkeit , 11., Fickeysstraße 15.
— Karoline Melkus , Handel mit Kurz - und Galanteriewaren , 1.,
Opernring 3. — Josefa Elisabeth Finda , Handel mit Lebensmitteln
und Konsumwaren mit Ausschluß der Waren , deren Verkauf auf Grund
des Gesetzes vom 26. 10. 1934, B .-G.-Bl . 11/326 an den großen Be¬
fähigungsnachweis gebunden sind, 16., Nenmayrgasse 9. — Friederike
Huber , Handel mit Lebensmittel mit Ausschluß des Handels mit
Kolonial , und Spezereiwaren , gebrannten geistigen Getränken und
Flaschenbier , 6., Windmühlgasse 15. — Lazar Rapaport , Handel mit
Lebensmitteln , soweit diese nicht an den großen Befähigungsnachweis
gebunden sind, 1., Biberstraße 15. — Josef Kranda , Handel mit
Haus - und Küchengeräten im großen , 5., Obere AmtslMsgasse 29.
— Hans Knopp , Abstillung zu Kleinpackungen aller Art , 9., Schulz-
Straßnitzki -Gasse 11. — Franz Johann Zügler , Handel mit Schreib-,
Rechen-, Buchungs - und allen sonstigen Arten von Büromaschinen,
9., Sechsschimmelgasse 16. — Ferdinand May , Handel mit Fischen
nebst Backen mid Braten von Fischen, 12., Rosenhllgelstraße 40 . —
Hilda Vollmer , Handel mit Lebens - und Genußmitteln , Artikeln des
Haus , und Küchenbedarfes mit Ausschluß der im 8 1 a . lit . a, Gew.-
Ordg . lind der Vdg . vom 26. 10. 19.34, B .-G .-Bl . II Nr . 326/34 an-
geführten Artikel und solchen, deren Verkauf an eine Konzession ge¬
bunden ist, 12., Vierthalergass « 24. — Hcrmine Sipka , Gemischtwaren¬
handel mit Ausschluß jener Artikel, deren Verkauf an eine Konzession
gebunden ist, 29., Leystraße 33. — Johann Greuner , Handelsagent,
7., Kirchengasse 31 . — Dr . Fritz Greuner , Handelsagent , 7., Kirchen¬
gasse 31. — Kurt Perelis , Handelsagentur , 9., Sechsschimmelgasse 10.
— Karl Paul , Lastfuhrwerksgetverbe mit Pferdebetrieb , 16., Albrechts-
kreithgasse 35. — Heinrich Staniek , Erzeugung von Papierwaren mit
Ausschluß jeder an einen Befähigungsnachweis gebundenen Tätigkeit,
7., Stuckgasse 13. — Karl Sperling , Handel mit Papier -, Kurz-, Ga¬
lanteriewaren und Rauchrequisiten , 14., Sechshauserstraße 13. — Ru¬
dolf Rektorik, Handel mit Spiel - und Galanteriewaren im großen,
17., Gschwandnergasse 48. — Rosa Kutscher«, Marktviktualienhandel,
7., Burggasse 78/80 , Markthalle , Stand 200- 201 . - Therese
Czamra , Strick- und Wirkwarenerzeugung , 16., Thaliastraße 115. —
Robert Ludwig Mühlbauer , Damenfilzhuterzeugung , 17., Hernalser
Hauptstraße 24. — Leopold Scharer , Kartonnagewarenerzeugung . 14.,
Johnstraße 38. — Karl Mugerle v. Edelhaimb , Handel mit Butter und
Eiern , 1., Neuer Markt 8a . — Karl Mugerle v. Edlhaimb , Handel
mit Wild und Geflügel (Ausschrotung ), 1., Neuer Markt 8a . —
Wilhelmine Gärtner , Betrieb einer nicht zu Heilzwecken bestimmten
Badeanstalt , 5., Strobachgasse 9. — „Brüder Rauch ", offene Handels¬
gesellschaft, Großlwndel mit Obst, Agrumen und Gemüse , 4., Nasch¬
markt. — Josef Hanek, Großhandel mit Eiern , Butter , Käse, Fleisch-
und Wurstwaren unter Ausschluß von Frischfleisch, 3., Lechner-
straße 1—5. — Anna Hedwig. Meixner , Erzeugung von geflochtenen
und geknüpften kunstgewerblichen Handarbeiten aus Baumwollbändern,
Baumwollschnüren und sonstigen Textilien , 1., Fischerstiege 4. —
Wenzel Pival , tzerrenkleidermachergetverbe, 1., Mahlerstraße 4. —
Viktoria Slipka , Kleiderinachergewerbe, beschränkt aus die Herstellung
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von Frauenkleidern , 10 ., Reumannplatz 7. — Redlich L Co ., Gesell¬
schaft m . b. H ., Konzession gemäß tz 15 , Pkt . 14 der Gew .-Ordg .,
zum Verkauf von Giften und - den zur arzneilichen Verwendung be¬
stimmten Stoffen und Präparaten , insoserne dies nicht ausschließlich
den Apothekern Vorbehalten ist oder hiefür eine Konzession nach
Pkt . 14 a erforderlich , ist, 6 ., Mariahilserstratze 47 . — Josef Groß,
Gast , und Schankgewsrbe in der Betriebsorm eines Gasthauses . 5 .,
Einsiedlergasse 27 . — Anna Hutter , Gast - und Schankgewerbe . Be¬
triebsform Gasthaus , 4 ., Schönburgstraße 24 . — Offene Handels¬
gesellschaft „Waldmann L Klug " , Gastwirtsgewerbe in Form eines
Restaurants , 1 ., Herrengasse 10 . — Offene Handelsgesellschaft „Wald¬
mann L Klug " , Kasseesiedergewerbe im Form eines Kaffeehauses , 1 .,
Hcrrengasse 10 . — Franz Hanak (Hannak ) , Konzession zur Vermitt¬
lung des Kaufes , Verkaufes und Tausches , der Pachtung und Ver¬
pachtung von Realitäten und zur Vermittlung von Hypothekardar-
lohen (Realitäten -Vermittlung ) , 17 , Dornbacherstraße 18 . — Alois
Lukes , Klaviermachergewerbe , 13 ., Hoswiesengasse 44 . — Offene Han¬
delsgesellschaft „Ettmayr L Co ." , Schlossergewerbe , 7 ., Seidengasse 38.
— „ Cedok " , tschechoslowakisches Reise - und Verkehrsbüro , Gesellschaft
m . b . H ., Konzession gemäß Z 15 , P . 1, Gew .-Ordg ., zum Betriebe
einer Buchhandlung , beschränkt auf den Verkauf voir Reisehandbüchern
und Fahrplänen , die sich aus das Gebiet der Tschechoslowakischen Re¬
publik beschränken , 1 ., Kärntnerstraße 32.

10 . Februar 1936.

Leopoldine Theyer , Handel mit Handtaschen , 4 ., Karlsgasse 14.
— Leo Storper , Großhandel mit Strumpf - und Wirkwaren , 2 ., Heinc-
straße 3 . — Friedrich Karl Kainak , Handel mit Wirkwaren , 15 .,
Schweglerstraße 44 — Ernestine Thoma , Handel mit Herren - und
Damenhüten und Modistenzugehör , 3 ., Uiitere Weißgärbersträße 9 . —
Marie Polgar , Handel mit Herren - und Damenkappen , Strick-
und Wirkwaren , 2 ., Blumauergasse 17 . — Dr . Margaretl -e Thanhoser,
Handel mit Wolle , Garnen und den zur Verarbeitung dieser dienenden
Hilfsmitteln , 4 ., Wiedner Hauptstraße 20 . — Marie Grundner , Er¬
zeugung von Ölfarben , Fußbodenpslegemitteln und Schuhpasten . 20 .,
Wallensteinstraße 10 . — Stefanie Eder , Handel mit Leder -, Taschner -,
Galanterie -, Spiel - , Bijouteriewaren , Kämmen , Schneiderzugehör
(nicht Meterware ) und tzaushaltungsartikeln , 14 ., Schwendergasse 16.
— Rudolf Achter , Handel mit Lebens - und Genußmitteln und Artikeln
des Haus - und Kiichenbedarfes mit Ausschluß jener , deren Verkauf an
den großen Befähigungsnachweis oder an eine Konzession gebunden
ist, 14 ., Nllmannstraße 53 . — Anna Frida Charlotte tzanbold , Handel
mit Lebensmitteln , Kolonial - und Spczereiwaren , Materialwaren , ge
brannten geistigen Getränken in handelsüblich verschlossenen Flaschen,
Flaschenbier und Haushaltartikcln , 5 ., Stolberggasse 10 . — Max Maß,
Gemischtwarenhandel mit Ausschluß von Lebens - und Futtermitteln,
3 ., Marxergasse 22 . — Marie Rygr , Lebenmittelhandel unter Aus¬
schluß der in der Min .-Vdg . vom 26 . 10 . 1934 , B .-G .-Bl . Nr . 326,
angeführten Waren und solcher , deren Verkauf an eine Konzession
gebunden ist, 3 ., Ungargasse 3 . — Wilhclmine Horak , Handel mit
Lebens - und Genußmitteln , Spezerei - nnd Kolonialwaren , gebrannten
geistigen Getränken in handelsüblich verschlossenen Gefäßen und Fla¬
schenbier sowie Artikeln des täglichen Haus - und Kiichenbedarfes,
14 ., Olweingasse 12 . — Wilhelm Hofbauer , Handel mit Lebens - und
Genußmitteln sowie Artikeln des Haus - und Küchenbedarfes mit Aus-
schloß jener , deren Verkauf an den großen Befähigungsnachweis oder
an eine Konzession gebunden ist, 15 ., Pilgerimgasse 15 . — Franziska
Heller , Handel mit Lebens - und Genußmitteln sowie Artikeln des
Haus - und Kiichenbedarfes mit Ausschluß jener , deren Verkauf an
den großen Befähigungsnachweis oder an eine Konzession gebunden
ist, 14 ., Reindorfgasse 32 . — Ing . Ignatz Kuntner . Gemischtwaren¬
handel im großen , 15 ., Markgraf -Rüdiger -Straße 15 . — Otto Grasel,
Gemischtwarenhandel , 14 ., Dreihausgasse 20 . — Marie Grundner,
Gemischtwarenhandel mit Ausschluß jener Artikel , deren Verkauf an
eure Konzession gebunden ist , 20 . Wallensteinstraße 10 . — Anna
Hanslick , Gemischtwarenhandel unter Ausschluß jener Waren , deren
Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 17 ., Klampfelberggasse,
Parz . 1828 . — Rudolf Weiß , Handelsagentur , 15 ., Gernotgasse 7. —
Viktor Goldberg , Handelsagentur , 14 ., Ullmannstraße 45 . — Norbert
Druckmann , Holzhandel im großen , 3 ., Fasangasse 47 . — Emmerich
Wilhelm , Speditionsgewerbe mit Ausschluß jener Tätigkeit , die
im Sinne der Vdg ., B .-G .-Bl . 109/31 , an eine Konzession gebunden
ist, 2 ., Taborstraße 75 . — Maria Scholz , Stickergewerbe , 5 ., tzos-
gasse 9 . — Franz Czernil , Wäschewarenerzeugung , 15 ., Karmeliterhof-
gasse 11 . — Mathilde Kreilisheim , Wäschewarenerzeugung , 15 ., Hüttel-
dorferstraße 40 . — Eduard Sachs L Co ., Nachfolger Michael Lichten-
stern , Alleininhaber Gustav Lichtenstern , sabriksmäßige EMUgung
von Schweinefett , Fettschmelzerei und Speckräuchcrei , 14 ., Pouthon-
gasse 3 . - 7- Wilhelm Korb , Handel mit Schellack , 14., Jadengasse 6.
- - Johann Messerschmied , Handel mit Fahrrädern und deren Bestand¬
teilen , 17 ., Mariengasse 37 . — Karoline Kirschner , Marktviktualien-

handel , 14 ., Schwendermarkt , Stand 185 . — Eduard Böhm , Groß¬
handel mit Wein in handelsüblich verschlossenen Gesäßen , 15 .,
Viktoriagasse 14 . — Robert Forel , Drechslergewerbe , 14 .. Nobile¬
gasse 50 . — Irma Hansel , Kleidcrmachergewerbe , beschränkt auf die
Erzeugung von Damenkleidern , 17 ., Jörgerstraße 27 . — Karl Kra-
tochvil , Zusammenstellen und Adjustieren von Radioapparaten aus
fertig ! gekauften Bestandteilen und Reparatur von Radioapparaten
durch Einbau und Auswechslung fertig gekaufter Bestandteile sowie
Übernahme der dazugehörigen Akkumulatoren zum Laden , 2 ., Tabor-
straße 58 . — Franz Caslek , Kraftfahrzeugmechanikergcwerbe . 13 .,
Sturzgasse 2 . — Johann Türk , Krastfahrzeugmechanikergewerbe . 10,
Trieslerstratze 73 . — Franz Zimmer , Metallpresser , 4 ., Rechte Wien-
zcile 21 . — Franz Sasrata , Schuhmachergewerbe , 5 ., Spengergasse 50.
— Leopold Kaupper , Tapezierergewerbe , 14 ., Grenzgasse 5 . — Olga
Bondy , sabriksmäßige Erzeugung von Hohlwaffeln , Waffeln und
Zuckerwaren , 5 ., Ziogelosengasse 16 . — Ferdinand Mikschik , Konzession
gemäß ß 15 , Pkt . 1, Gew .-Ordg ., zum Betriebe des Buchhandel¬
gewerbes , 1., Rotenturmstraße 19 . — Offene Handelsgesellschaft
Kommerzielles Informations -Bureau B . Marcus L Sohn , Informa¬
tionsbüro zum Zwecke der Auskunfterteilung über Kreditverhältnissc
von Firmen , 1 ., Rudolssplatz 2.

11 . Februar 1936.

Moses Goldhirsch , Handel mit Textilabsällen , 20 ., Wintergasse 14.
— Edmund Löwy , Handel mit Antiquitäten , 1., Spiegelgasse 19 (bei
Firma „Alois Mach ") . — Erna Leinwand , Handel mit Sportkappen,
I I ., Simmeringer Hauptstraße 115 . — Franz Wokal , Alleininhaber der
prot . Fa . „F . Wokal " , Handel mit Tuch -' und Manusakturwaren,
1., Wollzeile 9 . — Gertruds Freund , Handel mit Seiler - , Korb -,
Borstenivaren , Jalousien , Selbstrollern , Glas -, Porzellanwaren . Kera¬
miken , Bijouteriewaren , Spiclwaren , Kleinmöbeln sowie Holzwareu
(mit Ausschluß von Fournicrhölzern und Paneelplatten ) , 4 ., Klag-
baumgasse , Eingang 4 , Wiedner Hauptstraße 66 . — Rahel Viktoria
Last , Handel mit Trikotstofsen , 1., Habsburgergasse 4 . — Ing . chem.
Abramo Alberto Levi , Erzeugung ungistiger Haarfarben , 4 ., Starhem¬
berggasse 9 . — Dr . Leo Berg , Filmverleih und -vertrieb , 7 .. Sieben¬
sterngasse 39 . — Maria Antonia Völkl , gewerbliche Erwerbsgärntnerei,
19 ., An den langen Liissen , Grdst . 419/7 , E .-Z . 469 , Grinzing . —
Johann Vybiral , Handel mit Galanterie -, Spiel - und Parfümerie-
Waren , 16 ., Lerchenseldergürtel 7 . — Marie Kugler . Handel mit
Lebensmitteln und Haushaltungsartikeln unter Ausschluß der in der
Vdg . Nr . 326 — 11/1934 angeführten Artikel , 3 ., Geusaugasse 50 . —
Elsa Barth , Handel mit Lebensmitteln und mit Artikeln des Haus¬
und Kiichenbedarfes , mit Kaffee -Ersatzmitteln , Südfrüchten , Konserven
aller Art , sowie Reis , jedoch unter Ausschluß der sonst an den großen
Befähigungsnachweis gebundenen Waren , 4 ., Favoritenstraße 33 . —
Offene Handelsgesellschaft „Warenhandel K . L F . Walter " , Handel
mit allen im freien Verkehre gestatteten und riicksichtlich des Verkaufes
nicht an eine besondere Bewilligung (Konzession ) gebundenen Waren,
16 ., Grundsteingasse 6 . — Johann Schrqter , Handel mit Lebens¬
mitteln , Kolonial - und Spezereiwaren , gehrannten geistigen Getränken
in handelsüblich verschlossenen Gesäßen , Flaschenbier . Materialwaren
und Haushaltungsartikeln , 20 ., Nordbahnstraße 6 . — Marie Benda,
Handel mit Lebensmitteln , Kolonial - und Spezereiwaren , gebrannten
geistigen Getränken , Flaschenbier , Material -, Färb -, Kurz - ' und Textil¬
waren sowie Haushaltungsartikeln , 21 ., Leovoldauerplatz 80 . — Franz
Leurer , Handelsagentur , 3 ., Kolonitzgasse 10 . — Meyer Hoch , Han¬
delsagentur , 2 ., Zwerggosse 5 . — Otto Rudolf Michel , Handels¬
agentur , 5 ., Maroaretenstraße 150 . — Otto Fischer , Handelsagentur,
1 ., Schottenring 23 . — Franz Lintner , Handel mit Schleif -, Rund - ,
Stangen - und Brennholz im großen , 4 ., Prinz -Eugen -Straße 1 . —
Rudolf Harrer , Handel mit Füllfedern und Büroartikeln , 18 ., LLäh-
ringerftraße 100 . — Markus Jakob Reimanu , Leder -, Schuhzugehör-
und Schuhoberteilhandels -, Lederzuschneider - und Gerätelträgergewerbe,
3., Untere Woihgärberstraße 5 . — Guido KladoLek , Alleininhaber der Fa.
„Ferdinand Zsolnay " , Handel mit Leder , Rohlcdcr , Gerbstoffen und
Fettstoffen für Gerbztvecke sowie mit sämtlichen Zugehörartikeln für
Sattler , Riemer und Wagenbauer , 2 ., Negerlegasse 5 . — „A . Pollak
L Sohn " , offene Handelsgesellschaft , Handel mit Eisen , und Metall¬
waren , Baumaterialien und Maschinen , 5 ., Schußwallgassc 2 . — Anna
Horäöek , Wäschewarenerzeugung , 4 ., Johann -Strauß -Gasse 32 . —
Offene Handelsgesellschaft „Leopold Misner " , Handel mit Kleider¬
schnittmustern , 1 ., Stubenring 16 . - Adolf Wolf , sabriksmäßige
Erzeugung ! von Krawattenstoffen und gewebten Modeartikeln aller
Art , 7 ., Zieglergasse 61 . — Richard Karlberger , gewerbsmäßiges
Verleihen von Wäsche , 3 ., Hainburgerstraße 111 . — Franziska Traut-
ner , Fragnergewerbe , 15 ., Herklotzgasse 21 . — Franziska Ammer,
Handel mit Obst und Grünwaren , 20 ., Wallensteinplatz 6 . — Helene
Berat , Strick - und Wirkwarenerzcugung , 18 ., Khevenhüllerstraße 16.
— Dr . Hans Heller , Handel mit Zuckerwaren , 1., Stubenring 2 . —
Heinrich Jacosch , Bäckergewerbe , 16 ., Abelegasse 9 (Deinhardstein-
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gasse 14). — Johann Loinger, Fleischselchergewerbe, 16., Thalia¬
straße 91. — Rudolf Rietz, Fleischselchergewerbe, 5 , Margareten-
slraße 88. — Franz Alois Zöttl, Raseur- und Friseurgewerbe, 1.,
Universität, Hvs 1. — Ludwig Moldaschl, Raseur-, Friseur, und
Perückenmachergewerbe, 1., Gluckgasse2. — Anton Joses Prenosil jun.,
Herrenkleidermachergewerbe. 17., Leitermayergasse 20. - Margaretha
Angeli, Kleidermachergewerbe, beschränkt aus die Erzeugung von
Damenklsidern, 13., Breitenseerslraße 110. — Mlhelm Thöner, Klei¬
dermachergewerbe, 16., Grundsleingasse 64. — Josef Horacek, Rauh.
Warenfärberei und Rauhwarenzurichterei, 3., Erdbergermais2.331
ssrüher 161s. — Ing . Emanuel Reischer, Zusainmenbau von Rund-
sunkgeräten aus fertig gekauften Bestandteileir und die Reparatur der¬
selben, 4., Rechte Wienzeile 37. — August Wieshoser, Zusammenstellcn
und Adjustieren von Radioapparaten aus fertig gekauften Bestand¬
teilen und Reparatur von Radioapparaten durch Einbau und Aus¬
wechseln fertig gekaufter Bestandteile, sowie Laden der dazugehörigen
Akkumulatoren, 4., Rienößlgasse 19. — Franz Rehot, Krastfahrzeug-
mechanikergewcrbe, 20., Klosterneuburgerstratze 87. — Alfred Stein¬
hardt, Krastfahrzeug-mechanikergewerbe, 21., Wurmbrandgasse12. —
Polydor Sprechmaschinen- und Schallplatten Gesellschaftm. b. H.,
sabriksmäßige Herstellung von Schallplatten, 1., Graben 29a. —
Josef Chlada, Tischlergewerbe, 1., Maria-Theresienstraße8. — Joses
Franz Sowak, Tischlergewerbe, 17., Halirfchgasse 17. — Hans Heitzer,
Tischlergewerbe, 4., Preßgasse8—10. — Dr. Johannes Meßner,
Konzession gemäßZ 15, Pkt. 1, Gew.-Ordg., zum Betriebe des Buch¬
handelsgewerbes beschränkt auf den Verlag der „Monatsschrift für
Kultur und Politik" und den. Buchverlag in der Geistesrichtung dieser
Monatsschrift unter Ausschluß des offenen Ladengeschäftes, 1.,
Schubsrtring6. — Ferdinand Lemp, Gaslwirtsgewerbe, 16., Otta-
kringerslraße 161. — Friedrich Schumann, Gast- und Schankgetverbe
in der Betricbssorm eines Volkskaffeehauses, 1., Georg-Cochplatz 4.
— Ferdinand Berger, Gastwirtsgewerbe, 16., Reinhartgasse 31. —
Christine Böck, Kaffceschankkonzession, 21., Übcrftlhrstr., Auparzelle 18.

12. Februar 1936.
Vereinigte SpiegelfaLriken und Glasschleiferei lllwer L Bednar

und M. L P . Schlesinger ehem. F. Schmertosch Nachfolger Herb L
Schwab, Offene Handelsgesellschaft, Handel mit Flachglas, 16.,
Maroltingergasse 54. — Wilhelm Degen, Großhandel mit Woll. und
Seidenstoffen, 9., Kinderspitalgasse 12. — Bernhard Walter. Handel
mit Beleuchtungskörpern und deren Zubehör, 7., Westbahnstraße1. —
Dr. Moritz Rosenstein, Erzeugung von Mineralölprodukten, insbe-
sondere technischen Ölen und Fetten sowie Ozokerit(Erdwachs), 21.,
Leopoldauerstraße37. — Hilde Kellermann, Erzeugung und Adju¬
stierung von kunstgewerblichen Gegenständen mit Ausschluß jeder an
einen Befähigungsnachweis gebundenen Tätigkeit, 9., Glasergasse 9.
— Franz Hölzl, Handel mit Lebensmitteln, Spezerei- und Kolonial-
waren nebst gebrannten geistigen Getränken in handelsüblich verschlosse¬
nen Flaschen und Flaschenbier sowie Artikeln des täglichen Haus-
und Küchenbedarfes, 14., Goldschlagstraße65. — August Watzko,
Gemischtwarenhandel, 21., Brünnerstrasze1. — Franz Schmalhofer,
Gemischtwarenhandel, 21., Stadtrandsiedlung Aspern, Parz. 483,
E.-Z. 533. — Theresia Fischer, Graphologie mit Ausschluß der
Schicksals, und Zukunftsdeutung, 7., Neustistgasse 57. — Walter
Heller, Handelsagentur, 9., Türkenstraße 33. — Karoline Winitzky,
Hühneraugenschneider- und Fußpflegergewerbe, 16., Kirchstettern-
gasse 61. — Jta Katz, Wäschewarenerzeugung, 7., Kaiserstrabe 117.
— Franz Grimmer, Handel mit Sardellenpasta, 15., Märzstraße1b.
— Franz Fritzwänger, gewerbsmäßigerBetrieb einer Brutanstalt, 15.,
Turnergasse 10. — Marie Fleck, Betrieb einer elektrischen Wäscherolle,
16., Thaliastraße 69. — Dr. Ellen Koritschon, Anfertigung von Mode¬
zeichnungen, Modellzeichnungen und Zeichnungen von Geschmacks¬
mustern, 9., Kolingasse6. — Antonia Peternell, Damenkleidermacher-
gewerbe, M., Klosterneuburgerstratze 64. — Nikolaus Knozer, Photo¬
graphengewerbe, 4., Favoritenstraße4. — „Julius MaschnerL
Söhne", offene Handelsgesellschaft, sabriksmätzige Erzeugung von
Särgen, Sargzieraten und LeicheUbestattungsartikeln(Trauerwaren),
von Papier-, Pappe-, Papiermache-, Holz- und Metallwarcn, sowie
sabriksmäßige Ausführung von Prägearbsitcn mit Ausschluß jeder
an eine Konzession gebundenen Tätigkeit, 13., Matznergasse8. —
Ing . August Josef Alexander Küsserle, sabriksmäßige Erzeugung von
Kakao-, Schokolade-, Zucker- und Backwaren, 19., Gatterburggasse13.
— Magdalene Lindhofer, Gast- und Schankgewerbe in der Betriebs-
sorm eines Kaffeehauses, 17., Lttakringerstraße 60.

13. Februar 1936.
Friederike Maria Amalia Helm, Privatgeschästsvennittlung mit

der Berechtigung zur Vermittlung von Aufführungs- und Verfilmnngs-
rcchten mit Ausschluß jeder an eine Konzession gebundenen Tätigkeit,
5., Rüdigergasse4. — Rudols Chwalina, Personentransport mit dein
Platzkrastwagen Nr. 2111, 1., Graben. — Moriz Lichtblau, Handel

mit Damenbekleidungsgegenständenund Damenmodeartikeln, 6.,
Mariahilserstraße 89. — Oskar Mayer, Handel mit Herrenbeklei-
dungsartikeln, Kleidern, Pelz- und Manusakturwaren, 3., Fasan¬
gasse 36. — Walter Auer, Handel mit Herren- und Knabenkleidern
im großen, 6., Hofmühlgasse1. — Walter Koppel, Filmverleih, 6.,
Mariahilserstraße57/59. — „Kultur" Filmverwertungs- und Kopien-
belieferungsgesellschaftm. b. H., Filmverleih, 7., Neubaugasse1. —
„Kultur" Filmverwertungs. und Kopienbelieserungsgefellschastm. b.
H., Kauf, Verkauf und Verwertung von Kultur- und anderen
Filmen, 7., Neubaugasse1. — Johann Wawra, Handel mit Flaschen¬
bier, 13., Gurkgasse4. — Heinrich Rauch, Warenhandel mit Aus¬
schluß solcher Waren, deren Vertrieb an den großen Befähigungs¬
nachweis gebunden ist, 6., Gumpendorferstraße 10. — Maria Schwarz,
Handel mit Lebens- und Genußmitteln und Artikeln des Haus- und
Kllchenbedarfes mit Ausschluß der im § 1s., lit. a, Gew.-Ordg., und
Vdg., B.-G.-Bl. 326/34 angeführten Artikel und solchen, deren Ver¬
kauf an eine Konzession gebunden ist, 12., Wilhelmstraße 35. — David
Lokal, Alleininhaber der Einzelfirma „Josef Abel", Handel mit
Uhren, 4., Wiedner Hauptstraße3. — Philipp Robert Haß, Handels¬
agentur, 6., Hirschengasse 15. — Franz Schöndorfer, Handelsagentur,
6., Wallgasse9. — Mathias Eichnsr, Handelsagentur, 6., Linke Wien-
zeile 128. — Julius Wachenheimer, tzandelsagentengewerbe. 3.,
Untere Viaduktgasse 51. — Salomon Piavky, Handelsagentur, 9.,
Thurhgasse4. — Offene Handelsgesellschaft„Kawaler L Roden",
Holzhandel, 20., Treustraße 63. — Offene Handelsgesellschaft„Stroh,
lein L Co.", Handel mit Metallen, 2., Große Schiffgasse 10. —
Ottilie Sadrawetz, Übernahme von Ajour- und Plissierarbeiten, 3.,
Löwengasse4. — Adolf Huber, Papiersäckeerzeugung, 17., Schumann-
gasse 92. — Walter Weibel, Handel mit Fahrrädern, ihren Bestand¬
teilen und Zubehör, 2., Obere Tonaustraße 43. — Fanni Hochmann,
Marktviktualienhandel, 2., Im Werd, Stand Nr. 57. — Josefine
Jaburek, Wäscher- und Wäschebiiglergewerbe, beschränkt auf die Über¬
nahme sowie den Betrieb einer elektrischen Wäscherolle, 5., Kriehuber-
gasse1. — Malvine Schrottmann, Übernahme von Wäsche und Klei¬
dern zum Chemischputzeit, 2., Gr. Pfarrgasse7. — Armin Belag,
Alleininhaber der Fa. „A. Belag", Strickwarenerzeugung, 6., Miller¬
gasse 43. — Josef Gerzsabek, Herstellung und Reparatur von Radio¬
apparaten aus fertig gekauften Bestandteilen sowie Herstellung von
Schwachstromleitungenund Betrieb einer Akkumulatorenladeslation,
7., Schottenseidgasse 81. — Johann Messerschmidt, Zusammenstellen
und Adjustieren von Radioapparaten ans fertig gekauften Bestandteilen
und Reparatur von Radioapparaten durch Einbau und Auswechseln
fertig gekaufter Bestandteile sowie Laden der dazugehörigen Akkumu¬
latoren, 17., Mariengasse 37. — Margarethe Briza, Schleifen und
Polieren von Goldwaren, 2., Obere Dcnaustraße 89. — Franz Pirc,
Schlossergewerbe, 3., MUnzgasse3. — Hermine Danzinger, Erzeugung
von Schuhen ohne Lederbestandteilen, 21., Kugelsanggasss34. —
Johann Tulach, Tischlergewerbe, 3., Fasangasse 51. — Anton Johann
Subik, Zimmermalergewerbe, 3., Khunngasse4. — Moriz Horo-
szowski, Gast, und Schankgetverbe in der Betriebssorm eines Kaffee¬
hauses, 20., Wallensteinstratze 2.

14. Februar 1936.
Friedrich Hausmann, Neklamevermittlung, Entwurs von Re¬

klamezeichnungen und -texten sowie gewerbsmäßigeBeratung über die
Zweckmäßigkeit bestimmter Reklamogattungen, 14., Schweglerstraße 33.
— Gustav Hcidenfeld, Handel mit photographischen Apparaten und
Bedarfsartikeln, 16., Neulerchenfelderstraße 84. — Max Latzar, Handel
mit Strick- und Wirkwaren und Schneiderzugehörartikeln, 3., Land¬
straße Hauptstraße 71. — „M. Hora L Co.", offene Handelsgesell,
schaft, Handel mit Modistenzugehör, Kunstblumen, Hutputz, fertigen
Hüten, Sportkappen und Perlmutterknöpfen, 7., Lirwengasse 28. —
Hermann Herz Söhne, Gesellschaftm. b. H., Großhandel mit unga¬
rischer Salami und Speckwaren der Firma Hermann Herz Söhne,
Aktiengesellschaft, Budapest, 20., Ospslgasse 11/13. — Rudols Steiner,
Gemischtwarenhandel, 2., Wachaustraße 25. — Elisabeth Zotter,
Handel mit Lebensmitteln, Spezerei- und Kolonialwaren und Artikeln
des täglichen Haushaltsverbrauches, 5., Embelgasse 38/40. — Rudols
Staudigl, Handel gemäß Z 38, Abs. 1 der Gew.-Ordg. (Gemischt¬
warenhandel), 13., Linzerstraße 101. — Friedrich Vodak, Handel mit
Lebensmitteln mit Ausschluß der in der Min.-Vdg. v. 26. 10. 1934,
B.-G.-Bl. II/3A>/34 angeführten Waren und Handel mit Flaschen¬
bier und Waschartikeln, 9., Türkenstraße3. — Katharina Bzoch,
Lebensmittelhandel mit Ausschluß des Handels der in der Verordnung
des Bundesminist, f. Handel und Verkehr vom 26. 10. 1934,
B.-G.-Bl. II Nr. 326, angeführten Waren, 21., Leopoldauerstraße 24.
— Israel Pohoryles, Lsbensmittelhandel mit Ausschluß der in der
Min.-Vdg. voin 26. 10. 1934, B.-G.-Bl. II Nr. 326 angeführten
Waren sowie Handel mit Sardinen, 5., Zentagasse 18. — Robert
Reiser, Handelsagentur in der Wollbranche, 9., Spitalgasse 17. —
Andor Groß, Handelsagentur, 3., Gigergassc4. — Ignaz Berger,
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Handelsagentur , 3., Kegelgasse 25. — Leo Getreu , Handelsagentur,
4., Wiedner Gürtel 16. — Rudolf Trebitsch, Handelsagentur ^ 4.,
Mommsengasse 26. — Ernst Bosch, Handelsagentur , 4., Pceßgasse 11.
Gustav Fuchs , Holzhandel im großen , ohne Lagerplatz , 4., Argen-
tinierstraße 53. — Chaim Dreier , Handel mit Leder, Schuhen und
Schuhzugehör , 10., Quellenstraße 71. — Carl Jöller , Handel mit Me¬
tallen , Metallabfällen und Hüttenprodukten , 3., Baumgosse 14. —
Pauline Stritzl , Verschleiß von Milch und Molkereiprodutten , 16.,
Paletzgasse 17. — Martin Grondinger , Handel mit Papier und Kurz-
waren , 16., Hubergassc 9. — Alois Heinrich, Bllchcrrevisorgewcrbe,
18., Hofmanngasse 7. — Franziska Wengraf , Erzeugung von Reklame¬
puppen mit Ausschluß jeder in den Berechtigungsumfang eines ge¬
bundenen oder handwerksmäßigen Getverbes fallenden Tätigkeit , 2.,
Ferdinandstraße 28. — Adele Singer , Handel mit Wildbret und
Geflügel , 20., Hannovermarkt , Stand Nr . 34. — Jofef Daschner,
Friseur -, Raseur - und Perückenmachergewerbe, 3., Lölvengasse 35. —
Leopoldine Ergens , Damenkleidermachergewerbe , 4., Heumühlgasse 13.
— Louise Krill , Kleidermachergewerbe , beschränkt auf die Erzeugung
von Damenklsidern , 2., Hillerftraße 8. — Vladimir Danek, Kleider¬
machergewerbe, 9., Servitengasse 1. — Ing . Leo Medina , Zusam¬
menstellung von Radioapparaten aus fertig gekauften Bestandteilen,
Reparaturen von Radioapparaten und Herstellung von Konstruktions-
entwürfen für Radioapparate ec., 3., Landstraße Hauptstraße 95. —
Franz Ml >er, Kraftfahrzeugmechanikergewerbe , 7., Stiffgasse 27. —
Paul Kreysa , Baumeistergewerbc , 7., Lerchenfelderftraße 79. — Rosa
Wagner , Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Kaffee-
siedergewerbes, 8., Laudongasse 24 . — Viktor Feldmann , Geschäfts-
Vermittlung , beschränkt auf den An. und Verkauf von Geschäften des
Gast- und Schankgewerbes , 19., Hardtgasse 7.

15. Februar 1936.
„Elcgance ", Wiener Moden -Gesellschaft m. b. H , Handel mit

Bekleidungsgegenständen , Textilien , Keramik . Galanterie - und Metall,
waren , 1., Kärntnerstraße 32 . — „Elegance ", Wiener Moden ^ esell-
schaft m. b. H , Kleidermachergelverbe, beschränkt auf die Herstellung
von Damenkleidern , 1., Kärntnerstraß « 32. — Marie Dötz, Allein¬
inhaberin der Fa . „M . Dötz", Handel mit Wirkwaren . Krawatten,
Hosenträgern , Sockenhältern und allen Textilwaren , mit Ausnahme
von Kleider- und Mantelstoffen und Konfektionswaren aus solchen
Geweben , 3., Kundmanngasse 30. — Gusti Redlich, Handel mit Strick¬
kleidern (Jerseykleidern ), 1., Jasomirgottstraße 5. — Artur Melzer,
Großhandel mit Schuhen , einschlägigen Bedarfsartikeln , Textilwaren,
Bijouteriewaren und Keramiken , 1., Bäckerftraße 3. — Eduard Doern-
hoeffer, Meininhaber der Fa . „Carl Doernhoefser " , Kommissions¬
handel mit Textil - mrd Wollwaren , 1., Helferstorferstraßc 5. — Eduard
Doernhoefser , Alleininhaber der Fa . „Carl Doernhoefser ". Handels¬
agentur , 1., Helferstorferstraßc 5. — Ing . Otto Pick. AlleininkHbcr der
Fa . „E . G. Pick", Handel mit Garnen , Zwirnen . Cordstofsen und
Textilwaren aller Art , 1., Eßlinggasse 17. — Hugo Morgenstern,
Großhandel mit Schneiderzugehörartikeln und Strümpfen , 2., Volkert-
straße 23. — Franz Hufnagl , Handel mit Briefmarken , 18.. Wäh-
ringerstraße 128. — Jofef Gutgisser , Erzeugung von kosmetischen Ar¬
tikeln und Parfümerien . 9., Kolingasse 10. — Rudolf Pangratz , Er¬
zeugung von chemisch- technischen und chemisch- kosmetischen
Artikeln , mit Ausschluß der im Z 1 a, Pkt . 9, Gew.-Ordg ., an.-
geführten Artikel und mit Ausschluß jeder an eine Konzession
gebundenen Tätigkeit , 1., Bäckerftraße 7. — Marie Laga , Pferde¬
fleischverschleiß, 11., Schmidgunstgasse 48. — Hans Paschkis,
Alleininhabsr der Fa . „Hans Paschkis ", Großhandel mit Lcder-
und Taschnerwaren sowie Kurzwaren , 1., Himmelpfortgasse 14.
— Josefa Artner , Handel mit Lebensmitteln und Haushaltungs¬
artikeln , mit Ausschluß der an den großen Befähigungsnachweis ge¬
bundenen Artikel, 4., Argentinierftraße 20a . — Hugo Wilhelm Han¬
del mit Lebensmitteln . 1., Adlergasse 3. — Wilhelmine Eigner . Gc-
wäschtwarenhandel unter Ausschluß von Lebensmitteln und solcher
Waren , deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 11., Simnie.
ringer Hauptstraße 147. — Emil Schubert , Gemischtwarenhandel , 3 .,
Radetzkystraße 15. — Leopold Rotter , Großhandel mit Lebensmitteln,
Kolonial - und Spezereiwaren sowie tzaushaltungsartikeln . 3., Untere
Viaduktgasse 35 . — Offene Handelsgesellschaft „Zuckermühle Oskar
Burger , Handel mit Lebensmitteln im großen , 10.. Ostbahnhof,
Speisebaracke. — Sakman Jsak Presser , Gemischtwarenhandel unter
Ausschluß jener Waren , deren Verkauf an eine besondere Bewilligung
(Konzession) gebunden ist. 3.. Bechardgasss 21. - Reinhold Gärntner
Handelsagentur , 3., Marokkanergasse 5. — Emil Gallus , Handels¬
agentur , 1., Sterngasse 5. - Moses Schyja Klein, Handelsagentur,
2., Förstergasse 7. — Margarete Schwarz , Handelsagentur , 1., Bäcker¬
straße 7. — Alfred Sobelmann , Handelsagentur , 1., Eßlinggasse 2
(bei Fa . Mor . Frankl ). — Friedrich Wagner , Handel mit Haus - und
Küchengeräten im großen , 16 ., Huttengasse 53. — Anton Merfich
Handel mit zahntechnischen Instrumenten und Artikeln. 13. Baum-

gartenstraße ,30. — Offene Handelsgesellschaft „Wilhelm Löwbeer",
Handel mit Getreide , Heu, Stroh und Futtermitteln im großen , I.,
Köllncrhofgassc 6. — Johann Simmerl , Handel mit Landesprodukten
im großen , 14., Sechshauserstraße 62/64 . — Aloisia Franziska Hons-
berg, Wäschewarenerzeugung, 5., Schönbrunnerstraße 88. — Solomon
Kellermann , Erzeugung von Busenhaltern , Hüstenhaltern samt
Strumpfhaltern , 1., Franz Josefs -Kai 7. — Sigmund Kolisch, Handel
mit Fellen und Rauhwaren , 2., Tandelmarktgasse 19. — Offene
Handelsgesellschaft „Manuel L Co .", Handel mit Mineralölprodukten
und Fetten , 1., Himmelpfortgasse 14. — Oskar Schnabel , Großhandel
mit Ölen , Fetten und Schwerchemikalien, 3. Geusaugasse 10. — Karl
Klanner , Handel mit Marktviktualien . Kaffee-Ersatzmitteln und
-extrakten, Kakaopulver , Speiseölen , Kapern , Südfrüchten und Kon¬
serven, 1., Stadiongasse (Markthalle , Zelle 34/35, , 54/55 ).

Vergebung von städtischen Arbeiten.
1.

Tie M .-Abt . 31 Neues Amtshaus , 1., Ebendorfer-
straße 1, 5 . Stock , Tür 10 , vergibt folgende Arbeite « :

Für den Bau des F a m i l i e u a s y l e s , 20 .,
Weh li straße 32:

Glaserarbeiten (Anbotsverhandlung am 3 . März
1930 um 9 Uhr vormittags ) ;

G e w i ch t s - S ch l o s s e r a r b e i t e n (Anbotsverhand-
lung am 10 . März 1936 um 10 Uhr vormittags ) ;

Malerarbeiten (Anbotsverhandlung am 10. März
1936 nm H-Il Uhr vormittags ).

Für den Bau des F a m i l i e n a s y l e s , 16.,
R v s e g g e r g a s s e:

Erd -, Baumeister- und  E i s e n b c t o u a r b e i-
t e n (Anbotsverhandlung am 10 . März 1936 um 9 Uhr vor¬
mittags ).

Tie Anbotsverhaudlungeu finde » pünktlich in der ge¬
nannten Magistratsabteilnng statt.

Vom Wiener Magistrat , M .-Abt . 31 l>,
im selbständigen Wirkungsbereich.

2.
Tie M .-Abt . 28 , Wien , 7., Hermanngasse 24— 28,

2 . Stiege , 2 . Stock , vergibt nachstehende Bau meiste  r-
und  P f l a st e r e r a r b e i t e n:

a ) für den Umbau der Hauptunratskanäle in der I v a-
nelligasse,  zwischen Linke Wienzeile und Gumpendorfer-
straße , k ) in der G u m P e n d o r f e r st r a ß e, zwischen
O . Nr . 43 und O . Nr . 63 , c) in der Schadekgass  e, zwi¬
schen Gumpendorferstraße und Mariahilferstraße , alle im
6 . Bezirk.

K o st e n e r f o r d e r n i s : Baumeisterarbeiten 236 .495
Schilling 8 g (Tarifpreise 1932 ) ; Pflastererarbeiten 5518 8
80 g (Tarifpreise 1931 ).

Anbotsverhandlung:  Mittwoch , den 11 . März
1936 , um 9 Uhr 45 Min . vormittags in der M .-Abt . 28.

Vom Wiener Magistrat , M .-Abt . 28,
im selbständigen Wirkungsbereich.

3.

^Tie M .-Abt . 28 , Wien , 7 ., Hermanngasse 24 — 28,
2 . Stiege , 2 . Stock , vergibt nachstehende Arbeiten:

g.) B a u m e i st e r a r b e i t e n für den Umbau der
Hauptunratskanäle in der Schmidgasse,  zwischen Fried¬
rich -Schmidtplatz und Buchfeldgasse,

b ) in der Buchfeldgass  e, zwischen Josefstädterstraße
und Florianigasse,

e) in der L e n a u g a s s e, zwischen Schmidgasse und
Tulpengasse , alle im 8 . Bezirk.

K v st e n e r fo rd e r n i 8 : Baumeisterarbeiten 76 .330 8
(Tarifpreise 1932 ).

Anbotsverhandlung:  Mittwoch , den 11 . Mär;
1936 , um 10 Uhr vormittags , in der M .-Abt . 28.

Vom Wiener Magistrat , M .-Abt . 28,
im selbständigen Wirkungsbereich.



Nr. 5 Amtsblatt der Stadt Wien 9

4.
Die M .-Abt . 28, Wien , 7., Hermanngasse 24—28,

2. Stiege , 2. Stock, vergibt die B crn m e i st e r a r b e i t e n
für den Umbau des Hauptunratskanales in der Augasse
von der Althanstraße bis Augasse O . Nr . 15 im 9. Bezirk.

Hierüber findet die Anbotsverhandlung Mittwoch , den
l l . März 1936, um 10 Uhr 15 Min . vormittags in der ge¬
nannten Magistratsabteilung statt.

Bvm Wiener Magistrat , M .-Abt . 28,
im selbständigen Wirkungsbereich.

5.
' Tie M .-Abt . 28, Wien , 7., Hermanngasse 24—28,

2. Stiege , 2. Stock, vergibt nachstehende Arbeiten:
u> B a u m e i st e r a r b e i t e n für den Umbau der

Hanptunratskanäle in der Pfeiffergasse — Ull-
ma nnst ratze — S e chs h a u s e r st r a ß e, von der
Graumanngasse bis zur Kranzgasse,

b) in der P f e i s f e r g a s s e — U l l m a n n st r a h e,
von D . Nr . 6 Pfeiffergasse bis O . Nr . 13 Ullmannstrahe,
alle im 14. Bezirk.

K ö st e n e r f o r d e r n i s : Baumeisterarbeiten 69.310 8
(Tarifpreise 1932 >.

A n b o t s v e r h a n d l u n g: Mittwoch , den 11. März
1936, um 10 Uhr 30 Min . vormittags , in der M .-Abt . 28.

Vom Wiener Magistrat , M .-Abt . 28,
im selbständigen Wirkungsbereich.

6.
Die M .-Abt . 28, Wien , 7., Hermanngasse 24—28,

2. Stiege , 2. Stock, vergibt die laufenden Erd - und Bau¬
me  i st e r a r b e i t e n für Kanalerhaltung und Wasserlauf¬
herstellung der Stadt Wien in den Bezirken  1 bis 21
in der Zeit vom 1. April 1936 bis zum 31. März 1937.

Hierüber findet die A n b o t s v e r h a n d l n n g Mitt - .
woch, den 11. März 1936, um <0 Uhr 45 Min . in der ge¬
nannten Magistratsabteilung statt.

Vom Wiener Magistrat , M .-Abt . 28,
im selbständigen Wirkungsbereich.

7.
Die M .-Abt . 25, 1., Neues Rathaus , Stiege 3, Hoch¬

parterre , vergibt für den Straßenbau,  19 ., B i l l r o t h-
st ratze , von Chimanistratze bis Krottenbachstraße , folgende
Arbeiten:
Erd - und Pflastererarbeiten im Betrage von . . 8 24.600,—
Fuhrwerksleistungen im Betrage von . . . . „ 3.700,—
Gußasphaltarbeiten im Betrage von . . >0.500,—
Bitumen - und Pechmörtelvergnßarbeiten im Be¬

trage von . . >0.600,—
Hierüber findet in der genannten Abteilung am Montag

den 16. März 1936, um 10 Uhr vormittags eine öffentliche,
schriftliche Anbotsverhandlnng statt.

Tie Pläne , die Kostenanschläge und die allgemeinen und
besonderen Banbedingnisse können in der M .-Abt . 25 während
der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Die Anbote sind in der in den Baubedingnissen vor¬
geschriebenen Form zu überreichen.

Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig
ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber aüch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in der M .-Abt . 25 erteilt.
Vom Wiener Magistrat , M .-Abt . 25,

im selbständigen Wirkungsbereich.

Vergebung von Lieferungen.
1.

Tie M .-Abt . 44, Neues Amtshaus , 1., Ebendorferstraße 1,
2. Stock, beabsichtigt, Futtergerste  anzukaufen.

Nähere Auskünfte werden an Sprechtagen (Dienstag
und Donnerstag ) von 9 bis 13 Uhr bei der M .-Abt . 44 erteilt.

Bemusterte Anbote sind bis längstens 5. März 1936 bis
14 Uhr ebendortselbst zu überreichen.

Vom Wiener Biagistrat , M .-Abt . 44,
im selbständigen Wirkungsbereich.

2.
Tie M .-Abt . 44, Neues Amtshaus , 1., Ebendorferstratze 1,

2. Stock, beabsichtigt, Ulkigen Gärungsessigsprit
anzukaufen.

Nähere Auskünfte werden an Sprechtagen (Dienstag
und Donnerstag ) von 9 bis 13 Uhr bei der M .-Abt . 44 erteilt.

Bemusterte Anbote sind bis längstens 9. März 1936 bis
14 Uhr ebendortselbst zu überreichen.

Pom Wiener Magistrat , M .-Abt . 44,
im selbständigen Wirkungsbereich.

3.
Tie M .-Abt . 26, Neues Amtshaus , 1., Ebendorferstraße 1,

3. Stock, vergibt die Lieferung von Piassava für
die Beborstung der Kehrwalzen.

Hierüber wird am Samstag , den 14. März 1936, Pünkt¬
lich um 10 Uhr 15 Min . vormittags in den Amtsräumen der
genannten Magistratsabteilung eine öffentliche , schriftliche
Anbotsverhandlung abgehalten.

Die hiefür in Betracht kommenden amtlichen Anbot¬
muster , allgemeinen und besonderen Bedingnisse können in
der Kanzlei der M .-Abt . 26 während der gewöhnlichen Amts¬
stunden zum Preise von 2 8 bezogen werden.

Die Anbote  sind in der in den Bedingnissen vor¬
geschriebenen Form bis zum 14. März 1936, 10 Uhr vor¬
mittags , in der Kanzlei der M .-Abt . 26 zu überreichen.

Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig
nusgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Ter Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in der M .-Abt . 26 während
der gewöhnlichen Amtsstunden erteilt.

Vom Wiener Magistrat , M .-Abt . 26,
im selbständigen Wirkungsbereich.

4.
Tie M .-Abt . 44, Neues Rathaus , 1., Ebendorferstraße 1,

2. Stock, beabsichtigt, die nachstehenden Lieferungen zn ver¬
geben:

1. Regenmäntel aus Paramatast off  nach
Größen und nach Maß;

2. K i n d e r s v cke r l n,
3. S cha f w o l l d e cke n.
Nähere Auskünfte werden in der M .-Abt . 44, Zimmer 8,

Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 8 bis 13 Uhr
erteilt . Ebendort sind die Anbote bis längstens 12. März
1936 für Post 1 und 2 und bis längstens 19. März für
Post 3 zu überreichen.

Der Stadt Wien bleibt die freie Wahl unter den Anbot¬
stellern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Pom Wiener Magistrat , M .-Abt . 44,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Lsnlnslspanlrsssv «Ivi » Kvmsinilv Wien
Usuplsnslsll:  I ., Wippüngerslrske 8 — 22 ^ vveiganslsHen

Die Oemeinüe >Vien ksklel mit ikrem gsnren Vermögen kür slle Linlsgen in öer Anslsll
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Baubewegung
vom 11. bis 29. Februar 1936.

Neubauten.
5. Bezirk:  Schloßgasse , verl . Bachergasse, Wohnhaus , E .-Z . 1005,

Caritasinstitut , Bauführer Bm . F . Kroinbholz und
L. Kraupa <2459/60 ).

13. Bezirk:  E .-Z . 2123, Ober-St . Veit , Gst. 1191/5 , Dostojewski.
gasse, Einfamilienhaus , Johann u. Maria Macek,
Baufiihrer Bm . Franz Hairsal <M 87).

„ „ Gst. 781/225 , P . 72, Hütteldorf , Wolfersberg , Anzbach-
gasse, Zweifamilienhaus , Jol )ann Czubik, Bauführer
Stadt -Bm . Robert Fürst (C 16).

16. Bezirk:  Roseggergasse , Familienasyl , M .-Abt . 31b , Baufiihrer
unbekannt (1963).

17. Bezirk:  Weißgosse 50, Ansuchen um Baubew ., Anton u. Agathe
Eulenberger , Bauführer Bm . Rud . Pribek (532/36 ).

„ „ Heuberg -Mitterberg , Gr . c), Parz . 55, E .-Z . 1721,
K. G./D ., Ansuchen um Baubew ., Josef u . Sofie
Grohmann , Bauführer Zm . Joh . Maruna (569/36 ).

„ „ ' Neuwaldeggcrstr/39 , Ansuchen um Baubew ., Anton u.
Mella Schachner , Bauführer Bm . Alfred Ruf
(603/36 ).

19. Bezirk:  Gspöttgraben , E .-Z . 171, Sommerhaus , Marie Bichl¬
maier , Bausührer Zm . Karl Kratzer (G 18/36 -B .).

„ „ Krapfenwaldgasse 5, E .-Z . 926, 887, 16, Grinzing,
' Zweifamilienhaus , Hans u. Hilda Friedl , Bau¬

führer Bm . Ing . Julius Müller (K 30/36 -B .).
21. Bezirk:  Auergründe Hirschstetten, Magdalena Lehrl , Bauführer

Bm . Sallaberger (B 68/36 ).
„ „ Uferböschung an der alten Donau bei Polizeiste-g, Bade¬

hütte , Rudolf Heuhauser , Bauführer Zm . Schabasser
(B 73/36 ).

„ „ Arminer .str ., Bauplatz 10, Baublock 15, Wohnhaus,
Franziska Schinagl , Baufiihrer Bni . Sallaberger
(B 76/36 ).

„ „ E .-Z . 366, K.-P . 332/2 , Baulos 111, Grdb . Hirschst.,
Hermine Geyer , Bauführer Bm . Otto Lohn
(B 77/36 ).

„ „ Karl -Hosmann -Gasse, 1 Einfamilienhäuser , M .-Abt.
31 b, Bausührer unbekannt (2191).

„ „ Parz . W9/5 , Fischers Erben , nächst der Kaisermühlen-
Str . Holzhaus , Rosa Karner , Bausührer Zm . Karl
Knür (B 51/36 ).

„ „ Gst. 718, E .-Z . 19, an der Gemeindegrenze , Aspern,
Holzhaus , Rudolfine Lob, Bauführer Zm . Joses

« 55/36 )̂
,, „ E .-Z . 17, Parz . 283, verl . Odenburgerstr ., Glashaus,

R . Moser , Bausührer Mm . Karl Ebinger (B 57/36 ).
„ „ Siedl , an der Gerasdorserstr ., E .-Z . 1277, Grdb . Gr .-

I ., Baustelle 8, Kleinhaus , Anna und Ignaz Huber,
Bauführer Bin . Theodor Ruf (B 58/36 ).

„ „ E .-Z . 19, Grdb . Hirschst., Parz . 326/122 . Einfamilien¬
haus . Anton und Anna Pospischil, Bauführer Bm.
I . Stadler (B 61/36 ).

Um- und Zubauten.
1. Bezirk:  Renng . 6/8 , Bauabänderung (Büro ), R . Kassin, Bau¬

führer Bm . Ing . A. Schmeisser (1957).
,, „ Gonzagagasse 11, Bauabänderung , Schmiltfche Häuser-

verwltg ., Bauführer Bm . Ing . Wilh . Klingenberg
(2011).

„ „ Maysedergasse 1, Ollagerraum , H. Wannsr u . Co.,
Bauführer Bauuntecnehmung Ing . Rob . Rabas
(2037) .

.. „ Kärntnerstraße 1, Bauabänderung , Egree , Bausührer
Bm . A. Barber (2061).

1. Bezirk:  Jasomirgottstratze 6, Bauabändsrung , E . Grünwald
u. Co ., Bausührer Bm . Karl Wallner (2139).

„ „ Stubenring 22, Bauabänderung (Wohnung ), Doktor
L. Stilipec , Bauführer Bm . Wenzel Rausch (2210).

„ „ Fleischmarkt 3, Bauabänderung , „Steyrermllhl ", Pa-
Pier- u . Verlags -Ges., Bauführer Bm . R . Schoder-
böck (2215).

„ „ Schellinggasse 12, Bauabänderung , E . Goebel, Bau.
sichrer Mm . M . Petsch (2262).

„ „ Schreyvogelgasse 2, Bauabäirderung , Steir . Gußstahl¬
werke A. G ., Bausührer Bm . Karl Wallner (1511).

„ „ Elisabrthstraße 2, Bauabänderung , Drasche-Warting-
bergsche Häuserinspektion , Bauführer Mm . Rud.
Pichler , Eichgraben (2566).

„ „ Opernring 15, Bauabänderung , Lebensversich.-Ges.
„Phönix ", Bauführer Bm . Ing . Fr . Gutmann
(2621).

„ „ Nibelungengasse 3, Bauabänderung (Lokal), F . Koppel,
Bauführer Bm . A. Kittel (2629).

„ „ Teinfaltstraße 7, Bauabänderung (Lokal), I . Kwizda,
Bauführer Bm . Ing . G . Bratspies (2617).

2. Bezirk:  AloiSgasse 1, Zubau , Rubin Schlesinger , Bausührer
Bm . Hans Deutsch (2329).

„ „ Prater , Rotunde Westgelände, Wochenendhaus , I . No¬
votny u. Co ., Baufiihrer Zimmerei I . Novotny u.
Co. (2:113).

„ „ Prater , Rotunde Wcstgelände, Perkaufsstand , Dion . d.
Wr . Molkerei, Bauführer Bm . Ing . Rud . Ullmann
(2312).

„ „ Augarten , Bauabänderung (Vegetationsstation ), Land.
Wirtschaft!, chem. Bundcs -Versuck)sanstalt , Bauführer
Mm . Ernst Nowak (2197).

„ „ Novdbahnstraße 32, Bauabänderung , S . M . Splitter,
Bausührer Bm . Ing . L. Kulla u. Co . (All ).

„ „ Glockengasse 1, Bauabänderung , M . Gröschler, Bait-
sllhrer Bm . A. Barber (2523).

„ „ Glockengasse 39 , Bauabänderung , Elsa Stabl , Bau¬
führer Bm . V . Schwadron (22 >9).

„ „ Prater , Hütte 28, Rutschbahn , M . Bolek, Bauführer
^Zm . Jos . Staudigl (2277).

„ „ Springergasse 13, Fundamentuntersangung , Hermann
Kästenbaum , Baufiihrer Mm . Ernst Nowak (1910).

„ „ Prater , Stadion -Hauptkampfbahn , Bauabänderung,
M .-Abt . 31, Bauführer unbekannt (2955).

,, „ Reichsbrllckenstraße 52, Bauabänderung (Benzinzapf¬
stelle), Everth u. Co . A. G ., Bauführer unbekannt
(2057).

,. „ Gredlerstraße 1, Bauabändemng , Jakob Schreiber,
Bauführer Bau . u . Adaptierungsunternehmung im
Hoch- u. Eisenbetonbau G. m. b. H. (2169).

,, „ Karmeliterplatz 1, Bauabänderung , Baufiihrer Bm.
Ing . Strum u. Sogl (2218).

„ „ Gr . Sladtgutgasse 7, Bauabänderung , G . Horotvitz,
Bauführer unbekannt (2222).

3 . Bezirk:  Erdbergerlände 34, Werlstätteneinbau , Smoliner u.
Kratky , Bausührer Bm . Josef Lender (2164).

„ „ Messenhaufergasse 7, Bauabänderung (Waschküche),
F . Schallaböck, Bauführer Bm . Franz Wawrla
(21M ).

. „ Rennweg 6, Kanal , Burghauptmannschaft Bauführer
Mm . Rob . Kull^ vy (2195).

>, „ Rennweg 12, Bauabänderung , Bundespolizei -Dion .,
Bauführer Bm . Leopold Roth u . Eo . (2522).

St . Marx , Schlachthaus , Bauabänderung , Kerner u.
Dittel , Bauführer Bm . Josef Eggenfellner (2590).

, „ Rennwcg 46, Bauabänderung , Gebäudeverwltg ., Bau¬
führer Bm . Viktor Klima (2573).

, „ Landstraße Hauptstraße 33, Bauabänderung (Magazin ),
Danninger u. Co ., Bauführer Bm . Hans Fahnler
(2617).
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3. Bezirk : Untere Viaduktgasse 53, Bauabänderung , Dr . F . Wit¬
tenburg , Bauführer Bm . Jos . Hauser , Bau - u . Re¬
novierungs -Unternehmung (2618).

„ „ Hetzgasse M , Bauabänderung , Bauführer Bm . Alois
Mateju (2648).

„ . Kolonitzgasse 10, Bauabänderung (Wohnung ), Dr . V.
Kroph , Bauführer Bm . Ernst Paul (1904).

„ „ Reisnerstraße 37, Bauabänderung , H. Pitsch , Baufüh¬
rer Mm . Karl Michna (1907).

„ „ St . Marx , Rinderschlachthos, drei Brückenwaagen,
M .-Abt . 31 , Bauführer Ing . K. Stigler u. A. Rous
Nachf. Bügler u. Jakob (2024).

„ „ St . Marx , Grotzmarkthalle , Bauabänderung , Osterr.
Gewerbebund , Bauführer unbekannt (2042).

„ „ Stammgasse 5, Bauabänderung , W. Wagenberg , Bau-
sichrer Mm . Karl Wagner , Ebreichsdorf (2147).

„ „ Seidlgasse 8, Kanalauswechslung , Georges Bompart,
Bauführer Bm . Ing . Rob . Wahle (2168).

„ „ Landstraße Hauptstraße 45, Kanalauswechslung , Ing.
K. Breitenfelder , Bauführer Bm . Franz Wawrla
(2212).

„ „ Landstraße Hauptstraße 24, Bauabänderung (Unterfan¬
gung ), Paulus , Bauführer Ing . H. Wurzel u. I.
Hecht (2234).

„ „ Pcttenkofengasse 1, Bauabänderung , Dr . L. Meisel,
Bauführer Bm . Ing . Max Resek (2258).

„ „ Markhofg . 5, Bauabänderung (Waschküche), H . Brockel-
mann , Bauführer Bm . Ing . E . Stieböck (2304).

„ „ Erdbergerlände 30, Bauabänderung (Schlammfang ),
G . Roth A.-G ., Bauführer Bm . F . Weinmann u . Co.
(2355).

„ „ Landstraßer Gürtel , Schweizergarten , Holzzubau , Franz
Brandl , Bauführer Bm . C. G. Becku. Zm . Ad. Lexa
(2362).

„ „ Landstraße Hauptstraße 70, Pfeilerauswechslung , Bau¬
führer Bm . Ing . Moriz Steinbach (2451).

4 . Bezirk:  Argentinierstraße 30, Kanalisierung , Osterr . Radio-
Verkehrs-A .-G., Bauführer Bauunternehmung Ing.
Gustav Leonhard , Ziv .-Jng . f. Bauwesen (1912).

„ „ Favoritenstraße 29, Bauabänderung (Lagerbehälter ),
Karl Frank , Bauführer Bm . Ludwig Weber (2038).

„ „ Favoritenstraße 7, Kanalauswechslung , Fürst Liechten-
stein'fches Baureserat , Bauführer Bm . Anton Cehak
(2313).

5. Bezirk:  Wiedner Hauptstraße 89, Bauabänderung . (Garage ),
M . Janifch , Bauführer Bm . Rudolf Santoll (2547).

„ „ Margaretenftraße 87, Bauabänderung (Büro ), L . u.
E . Adler , Bauführer unbekannt (1906).

„ „ Wiedner Hauptstraße 112, Bauabänderung , Dr . E . Bing,
Bauführer Bm . Ing . F . Gutmann (2062).

„ „ Einsiedlergasse 5, BauabäÄerung , I . Panigl , Bauführer
Bm . Jos . Panigl u. Co . (2196).

6. Bezirk:  Millergasse 48, Bauabänderung , I . Schwarz , Baufüh¬
rer Bm . A. Hartl (2008 ).

„ „ Getreidemarkt 1, Bauabänderung (Lokal), I . u . M.
Wachstein, Bauführer Bm . Ernst Wünsch (2149).

„ „ Gumpendorferstraße 81, Bauabänderung (Wohnung ),
I . G . Lang , Bauführer Bm . O . Laste u . V . Fiala
(2166).

„ „ Gumpendorferstraße 83, Bauabänderung , Metropolitan-
Konvent u. Krankenhaus d. Barmh . Brüder , Bau-
sichrer Bm . Jakob Schuster (2626).

7. Bezirk:  Mariahilferstraße 94, Bauabänderung (Lokal), A. u.
. S . Cormuß , Bauführer unbekannt (2432).

„ „ Mariahilferstraße 24, Bauabändenmg , R . Schostal u.
Co ., Bauführer Bur . A. Barber (2549).

„ „ Zieglergasse 68, Bauabänderung . W. Hartmann , Bau¬
führer Bm . Kar ! Sticher (1909).

„ „ Zieglergasse 27, Bauabänderung (Wohnung ), Paula
Swoboda , Bauführer Bm . Oskar Dohan (Ä139).

7. Bezirk:  Siebensterngaffe 41, Bauabänderung , A. Roller, ' Bau¬
führer Bm . Jos . Taschner (2110).

„ „ Stiftgasse 1, Feuermauevdurchbruch , A. Herzmanfky,
Bauführer G . A. Wayß , Beton -Tiefbau -Unternehmg.
Ges. m . b. H. (2117 ).

„ „ Stiftgasse 3, Bauabändemng , A. Herzmanfky . Baufüh-
rer G. A. Wayß , Beton - u . Tiefbau -Unternehmg.
Ges. m . b. H. (2118).

„ „ Stiftgasse 5/7 , Bauabänderung , A. Herzmansky , Bau-
fllhrer unbekannt (2167). -

„ „ Stistgasse 32/34 , Bauabänderung , R . Schönach , Bau¬
führer Bm . A. Alphart u . A. Wagner (2213 ):

8. Bezirk:  Laudongasse 16, Bauabänderung (Büro ), Verein Ge¬
werkschaftshaus , Bauführer Bm . Eberhard Schwanda
(2146).

„ „ Krottenthalergasse 2, Bauabänderung , Dr . H . Wolf,
Bauführer Bm . A. Michler (2)160).

9. Bezirk:  Hahngasse 14, Bauabänderung , Bauführer Bm . Viktor
Klima (1956).

„ Nordbergstraße 6, Bauabänderung , Dr . H . Fischer,
Bauführer Bm . Ing . L. Sommerlatte u. Arch.
I . Marschall (2010).

10. Bezirk:  Laxenburgerstraßc 28/30 , Verbindungsstiege , Karl Jn-
drich, Bauführer Bm . Leop. Haussenberger (Bb.
186/36).

„ „ Quellenstraße 101, Rohrkanal , Christine Burda . Bau¬
führer Bm . Josef Schuster L Co . (Bb . 188/36 ).

11. Bezirk:  Rirmböckstraße , Gst. 1797/8 , E .-Z . 390 , Grundb . Sim¬
mering , Riegelwandhütte , Vaterl . Sportverein von
Bediensteten d. österr. Bundesbahnen , Bauführer Bm.
Paul Kreysa (263/36 ).

„ „ Gst. 1692/5 , E .-Z . 1119, Grundb . K.-E ., Veranda-
zubau, August Feigl , Bauführer unbekannt (261/36).

„ „ Leberstraße, E .-Z . AK5 , Sickergrube , Hermann u.
Richard Scheib«, Bauführer Bm . Anton Guby
(:l42/36 ).

12. Bezirk:  Olbrichgasse 16, bauliche Umgestaltung , Heinrich Habel,
Bauführer Mm . Josef Foit (805).

„ „ Breitenfurterstraße 52, Schuppen -Instandsetzung , Fran¬
ziska Schneider , Bauführer Zm . Johann Janutka
(831).

„ „ Bendlgasse 21, Türabmaucrung , Otto tzoditsch. Bau¬
führer Bm . Ferdinand Schindler (898).

„ „ Schönbrunnerstraße 154, Kamiahochsührung , Maria
Kern , Bauführer Bm . Rudolf Hauptner (912).

„ „ Schwenkgasfe, Städt . Dampfwäscherei , Bauabänderung,
Bauführer Osterr .-ungar . Baugcf . m . b. H. Nachf.
E . Steinhard (2145).

„ „ Johann -Blobner -Gasse, E .-Z . 7234 . Grdst . Nr . 412/13,
Holzhäuschen , Mathias Wanz , Baufiihrer Zm . Franz
Schniid (719).

„ „ Wittmayergasse 6:8, baulick)« Umgestaltung , Fa . Step-
pan L Co ., Bauführer Bm . Rudolf Schoderböck (737).

„ „ Schönbrunnerstraß « 270, bauliche Umgestaltung , Ing.
Otto Swadlo , Bauführer Bin . Hans Opawsky (742).

13. Bezirk:  E .-Z . 1020, Gst. 693/14 , tzütteldorf , Steinböckengasse,
Sommerhaus , Emilie Hörmann , Bauführer Zm.
Wilhelm Geiger (916).

„ „ Pacassistraße 70, Errichtung einer Besenkammer , Leo-
poldinc Bechtel, Bauführer Mm . Viktor Barak (1016).

„ „ Tommayergasse 1, Einbari einer Waschküche, Wirt¬
schaftshilfe G. ni . b. H ., Hollabrunn , Bauführer Bm.
Karl Nowak (1051).

„ „ An der Wlassakstraße, E .-Z . 2228, Ober -St . Veit , Holz¬
haus , Johann u. Pauline Bramer , Bauführer Bm.
Ing . Gustav Slovsa (1052).

„ „ Klgt .-Verein Amongrund , Gruppe L, Los Nr . 15, Er¬
richtung einer Laube , Anna Podrul , Bauführer nicht
erforderlich (1058).
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13. Bezirk:  Hüttcldorferstratze 167, Wohnungsvercinigung, Marie
Steiger, Bauführer Mm. Johann Willmann(1059).

„ „ Maxingslrahe, baulick)« Abänderung(Z 01), Ing . Ro¬
bert Hönigsberg, Bauführer Bin. Ing . G. Brat-
spies (818).

„ „ Henckelgasse5, Kanalanschlutz, Ing . Rudolf Raab,
Bauführer Bm. Robert Kalesa(683).

„ „ Kienmayergasse2, baulick>e Umgestaltungen, Wasch¬
küche, Franz Jahnel, Bauführer nicht erforderlich
(805).

„ „ Pierrvngasse4, Herstellung eines Balkons, Hermine
Sjögren, Bauführer Bni. Franz Oppolzer(801).

„ „ DauerkleingartenanlageAm Wolfersberg, Gr. X, Parz.
18, Holzhaus, Eduard Markeli, Bauführer Zm. Jo¬
hann Horak(862).

„ „ Henckelgasse4, Kanalanschlutz, Einil u. Katharina Ja-
lics, Bauführer Bm. Rudolf Hammer(822).

„ „ Himinelhofgasse 38, Wohnungsabänderung, Richard
Berger, Bauführer Bin. Franz Oppolzer(821).

„ „ Rosentalgasse 11, Kanalanschlutz, Verein Rekonvalefzcn-
tenheimf. arme Wöchnerinnen, Baufiihrer Bin. Ing.
Otto Steiner (823).

„ „ Grassigasse7, Ventilation(§ 01), Marie ». Mathias
Solich, Baufiihrer iricht erforderlich(839).

„ Bernbrunngasse35, Poterielierstellung(K 61), Friedrich
Muck, Bauführer Bm. Karl Gödrich(877).

„ „ Spohrstrahe 51, Herstellung eines Rauchfangss, Iohanii
Smekal, Bauführer Bm. Wenzel Rausch(878).

14. Bezirk:  Rauchsangkehrergasse 39/41, Dachgeschoßu. Auszugs-
kammer, Dion. d. städt. Elektrizitätswerke, Baufiihrer
Bin. Peter Brich(2597).

18. Bezirk:  Gersthofer Friedhof, Grustbau, A. M. Partik, Bau¬
führer Bin. Karl Glasers Wtw. (5228/35).

„ „ Neustifta. W. 96, Weinkellerbau, F. M. Rath. Bau¬
führer Bm. Ing . Adolf Sachse(4761 35).

„ „ Schöffelgasse 22, Balkon, Tr. Anton Führer, Bau¬
führer Bm. L. F. Hofer(4989/35).

„ „ Währinger Gürtel 5, Geschästslokal-Parteiraum, Kricm-
hilde Nikolai, Bauführer Bm. Franz Birchmann
(5396/35).

„ „ Leschetitzkygasse 16, Steinzeugrohrkanal, Auguste Ha-
mata, Bauführer Osterr.-ungar. Banges. (:Z696/35).

>9. Bezirk:  Sollingergasse 33, E.-Z. 425, bauliche Abänderung,
Arthur Schmid, Bauführer Bm. Franz Spielauer
(S. 50/36- B.).

„ „ Billrothstratze 26, baulich« Abänderung am Hauswart-
Häuschen, Alice Klingsr, Bauführer Bm. Ing . Karl
Weiner(B. 35/36—B.).

„ „ Boschstrahe 49, Umbau des Hauses, Honigu. Wert-
l>eim, Baufiihrer Bm. Carl Höllerl(B. 41/86—B.).

„ „ Pokornygasse7, bauliche Abändenmgen, Brüder Kunz,
Baufiihrer Bin. Ing . Christoph Jahn (P . 8/36—B.).

,, „ Greinergasse 41, Einbau eines Lagerraumes für Heizöl,
Rudolf Schlesinger, Baufiihrer Bm. Hans Möller
(G. 41/36- B.).

„ „ Osterleitengasse2b, Lokal- und Wohnungsteilung,
Hermann Beran, Bauführer Bin. Iohanii Madl
(O- 8.36—B.).

,, „ Unterer Schreiberweg 68. Nerandazubau, Gottfried
Krupicka, Bauführer Bin. Löschneru. Helmer

^ (U—7M - B.).
„ » Heiligenstädterstratze 50/52, Widmungsänderung, Einil

Kirftein, Bauführer unbekannt(H—75/36—B.).
20. Bezirk:  Bäuerlegasse3 u. 5, Flugdächer, I . Waranowsky, Bau¬

fiihrer Bm. Ed. Dretznandt(1968).
„ „ Lorenz-Müller-Gasse1, Kanalumbau, Di.-Abt. .33, Bau-

führer Bm. Karl Glaser's Witwe (1962).
„ „ Leystratze 131, Bauabänderung, Nikolaus Fleischhacker,

Baufiihrer Bm. A. Barber(2006).

20. Bezirk:  Allerheiligenplatz 10, Magazinsgebäude, St . Groch,
Bauführer Bm. H. Manhardt ju». (2<!59).

„ „ Jügerstratze 54, Bauabänderung(Kühlschrank), L. u.
F. Weiß, Baufiihrer Bm. L. Waldmann(2314).

„ „ Walleiisteinstraße 57, Bauabändermrg, Dorotl>eüin, Bau.
sichrer unbekannt(2318).

„ „ Dresdnerstrahe 68, Bauabänderung, G. Kornspann,
Bauführer Bm. Ing . S . Himler(2420).

„ „ Salzachstratze 7/9, Bauabänderung, R. Dickstein, Bau¬
führer Mm. Hans Vater (2564).

„ „ Allerheiligenplatz4, Bauabänderung(Lokal), Bauführer
Mm. W. Pokorich(2574).

21. Bezirk:  Strebersdorf, Prager Reichsstratze, Scheydgasse. Parz.
389/3, Doppelzapsftelleiianlage, A.-G. d. Shell Flo-
ridsdorfer Mineralölfabrik, Bauführer unbekannt
(2107).

„ „ Brüiiiierstratze 45, K.-Nr. 1298, Fldf., Magazinsumün-
derung, Adolf Blum, Bauführer Mm. I . Schuster
(B. 71/36).

„ „ E.-Z. 262. K.-P . 1091.46, „Am Mühlhäufel", Zubau
Zyrill Kozek, Baufiihrer Adolf Schinidt(B. 74/36).

„ „ E.-Z. 58, K.-P . 62, Grdb. Gr.-J ., Fraucnstistgasse,
Verkaufshiitte, Robert Moser, Baufiil>rer Mm. Karl
Ebinger (B. 78//E).

„ „ E.-Z. 704, Grdb. Kagran, K.-P . 841/30, Schuppe»,
Karl llibnii, Bauführer Zm. Diath. Böhin(B 59/36).

„ „ E.-Z. 1228, K.-Nr. 401, Parz. 1522/83, Gr.-J . I,
Zubau, Franz Dworak, Baufiihrer Bm. L. Policky
(B. 60/36).

„ „ E.-Z. 50, Gst. 275, Aspern. Zachgasse, O.-Nr. 24.
Geräteschuppen, Th. u. Aurelia Hascha, Baufiihrer
Bm. Ludw. Wallisch(B 63/.16).

„ „ E.-Z. 1177, Parz. 1069 54, Grdb. Kagran, Veranda,
Anton Rähser, Baufiihrer Zm.I . Frühling(B 69//H).

„ E.-Z. 307, Parz. 107, K.-Nr. 129, Untere Sätzen.
Zubau (Waschküche), Alois u. Iulianne Schwarz,
Bauführer Mm. Johann Sckyister(B. 70M).

Abbruche.
1. Bezirk:  Teinfaltstratze8, Schreyvogelgasse2, Verbindungs.

brückeabtragung, Dr. H. Pollak, Baufiihrer Bm. Ing.
I . Schleutzner, Mödling (2463).

8. Bezirk:  Lerchenfelderstratze 50, Wohnhausdemolisrung, Dr. H.
Leitner, Bauführer unbekannt(2301).

17. B ezi r k: Kreuzwiese, Kiirderheim, Baracke VI, Abtragung,
M.-Abt. 32, Bauführer unbekannt(1928).

21. Bezirk:  Strebersdorferplatz3, Schuppen- u. Eishausabtragung,
M.-Abt. 32, Bauführer unbekannt(1927).

Grundteilungen.
l. Bezirk:  Innere Stadt, E.-Z. 101, Grdst. 518, A.-G. f. d.

Häuser Bauernmarkt—Wildpretmarkt, Vaduz. (2125).
13. Bezirk:  Lainz, E.-Z. 937, 938, 182, Kronegger, Rott, Gabler,

durch Dr. tz. Bablik(2129).
„ „ HietzingE.-Z. 189. 188, Dr. Deimel(2171).
„ „ E.-Z. 2, 287, Unter-St . Veit, Josef Winkler(730).
„ „ E.-Z. 2232, Ober-St . Veit, Fanni Hcsky(213).
„ „ E.-Z. 937, 938, 182, Lainz Kronegger—Ing . Rott—

Franz Gabler (826).
„ „ E.-A. 812, Penzing, Fiedler—Spalenka(158).
„ „ E.-Z. 88, Unter-St . Veit, Bossi, Hutsabrik(1067).
„ „ Ober-St . Veit, E.-Z. 2347, Grdst. 990/10, /II, /I3,

/24, Dr. K. Sporr (2167).
„ „ Hietzing, E.-Z. 52, M. Hofmeister(2520).-
„ „ ObeE . Veit. E.-Z. 2048, Parz. 1019/16, Aladar

Roth (2521).
16. Bezirk:  Ottakring, E.-Z. 166, Kadletz, Petzl (2315).
„ „ Ottakring, E.-Z. 3658, Strisgl, durch Dr. E. Hilfreich

(2130).
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>7. Bezirk : Alszeilc, Gst. SM 14, E .-Z . 1666/D, Ing . H. Haiduzek
(576/36 ).

„ „ Dörnbach . E .-Z . 1564, I . u . L. Holleiisteiner (1958).
IS . Bezirk:  Pötzleinsdorf , E .-Z . - 42, M . u. R . Schieber u. L. To-

maschko (2022).
„ „ Neustift ain Walde , E .-Z . 105 u. 435 —445 , Jos . Galt »),

durch Dr . I . Wugner -Lössler (2559). .
19. Bezirk:  E .-Z . 494, Ober -Sievering , Abteilung der Liegenschaft,

Mina u. Paulo Kabaurek (3—28 36—B .).
21. Bezirk:  Kagran , E .-Z . 616 , 1013, 1052 u. 1096, Ziinmcrmann,

durch Dr . H. Knapitsch (2316).

Fluchtlinien.
4. Bezirk:  Argentinierstraße 11, Wiener Polytechnischer Perein

(2594).
5 . Bezirk:  Schloßgasse , Bachergasse, E .-Z . 1005, Caritasinstitnt

(2461).
8. Bezirk:  Lerchenselderstraße 60, F . Hussarek (21 l5 ).

11. Bezirk:  E .-Z . 915 u. 917, Grundb . Simmg ., Ludwig Ko-
zeschnik (308/36 ).

12. Bezirk:  E .-Z . 113, Grdst.-Nr . 187, Grdb . Gaudenzdorf . Marie
Kern (803).

„ „ E .-Z . 895, Grdst.-Nr . 370.39 u. 370/61 , Grdb . Alt-
mannsdorf , Johann Zierer (804).

13. Bezirk:  E .-Z . 44 (Teil ), Ober-Baumgorte », Anton Surböck
(667).

„ „ E .-Z . 2364 , Ober -St . Veit , A. Brauneis (843).
„ „ E .-Z . 561 (Teil ). Hüttsldorf , A. Hammer (1148).
„ „ E .-Z . 590, Hietzing, Friederike Selahettin Bay (1149).
„ „ E .-Z . 394, Hietzing, Ada Halwottz (807).
„ „ E .-Z . 823 (Teil ), Lainz , Franziska Leutncr (808).
, „ E .-Z . 24/18, Ober -St . Veit , Karoline Stierlin (809).
„ „ E .-Z . 268 (alt ), Speising , Ing . Felix Teich (824).
„ „ E .-Z . 87, Hacking, Jda Frommer (825).
„ „ E .-Z . 267, Speising , Margarete Forberich (842).
„ „ E .-Z . 2230, Ober -St . Veit , Herta Kaiser (844).
18. Bezirk:  E .-Z . 1210/Pö ., Franz Blamaucr (>>43/36 ).
„ „ E .-A. 1284/Pö ., Ing . R . Hartinger (354/36 ).
„ „ E .-Z . 102/Pö ., F . Marmor «! (472/36 ).
„ „ E .-Z . 634/Wä ., Weiß-Beckmann (478/36 ).
19. Bezirk:  E .-Z . 454, Ober -Sievering . Karl u. Berta Lukesch

(1— 14/36 - B .).
„ „ Krapfenwaldgasse 5, E .-Z . 926, Grinzing , Dr . Hans u.

Hilde Friedl (1- 15/36- B .).
„ „ E .-Z . 301 , Unter -Sievering , Leopold, Karl , Fritz,

Josef , Annemarie Fischer (1—15/36—B .).
„ „ E .-Z . 1008 u. 1009, Ober -Döbling , Dr . Hugo Schmook

und Mitbesitzer (1—16/36—B .).
„ „ E .-Z . 490 , Unter -Döbling , Johann Reinhardt

(1— 18/36- B .).
„ „ E .-Z . 171, Ober -Sievering , Marie Bichlmaier

(1—19/36 —B ).
„ „ Billrothstraße 26, Alice Klinger (B . 22 /16—B .).

20. Bezirk:  Stromstraße 51, Ing . F . Schindelarz (2140 ).
21. Bezirk:  Gst . 955/2 , Grdb . Kagran , M . Kneisel, Franz u.

Marie Zeilinger , Barbara Weixlbaum (C 25/36 ).
„ „ Parz . 56, E .-Z . 1295 u. 782, Grdb . Leopoldau , Joh.

u. Marie Diem (C 27/36).
„ „ Kleingartenstelle 44 , Anergründe , Leop. u. Amalia

Jrgcr (C 29/36 ).
„ „ Sicdlg . an der Gerasdorserstraße , E .-Z . 1280, Bau¬

stelle 11 a, Kravoglgasse , Rud . u. Marie Chladck
(C 30/36 ).

„ „ Auergriiude , Baulos 108, Erzherzog-Karl -Straße . Lud¬
wig Krenn (C 18/36).

„ „ E .-Z . 1711, Parz . 549/1 , 549/3 , Leopoldau , Martin u.
Elise Tischer (C 19/36).

„ „ E .-Z . 1165, K.-P . 201, Grdb . Leopoldau , Therese Endl-
weber (C 20,36 ).
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21. Bezirk:  E .-Z . 928, Teilparzelle 43, Grdb . Gr .-J . I , Viktor
Derbl (C 21/36).

„ „ E .-Z . 50, Gst. 275, Grdb . Aspern . Th . u . Aurclic
.Hascha (C 22/36).

„ „ E .-Z . 366, Parz . 428/10 , Grdb . Stadlau , Nudols Krach
(C 23/>36).

„ „ An der Eipeldauerstraße , Grdb . Leopoldau , Julius La-
stovka (C 24/36).

Vergebungen im Wiener Straßenbau.
Zur Verhinderung der Staubbildung auf den Wiener Makadam¬

straßen werden Heuer 250 Waggons Straßenöl benötigt . Damit kan»
eine Straßenfläche von etwa drei Millionen Gevicrtmetern geölt werden.
Außerdem werden gegen 100.000 Geviertmeter Straßen einer Teerung
unterzogen . Bürgermeister Richard Schmitz hat nunmehr die Ver¬
gebung dieser Lieferungen und Arbeiten , die einen Betrag von rund
1 Million Schilling erfordern , genehmigt . Der Auftrag wurde unter
acht einschlägigen Firmen verteilt . Ferner wurde die Lieferung
von 1400 Waggons Kleinsteinen, 9 Kilometer Leistensteinen und
26 600 Stück Großpslastersteinen an mehrere Werke vergeben . Dieses
Steinmaterial , das hauptsächlich für den Bau der Höhenstraße be¬
nötigt wird , kostet rund 1,1 Millionen Schilling . Schließlich wurde
die Lieferung von 30.000 Geviertmetern Dach, und Jsolierpappen
und von 120.000 Stück Klinkerziegeln für die Jchtandhaltungsarbeiten
an den Stadtbahnobjekten an die heimische Industrie vergeben. Die
Kosten dieser Lieferungen betragen zusammen 80.000 Schilling.

Marktamt der Stadt Wien.
Lebensmittelzufuhren aus den Wiener Märkten in der Zeit

vom 9. bis 22. Februar 1936.
Grünwaren : Zufuhr : 33.897 g. Durch den Einbruch der kalten

Witterung zu Beginn der Berichtsperiode wurde ein starkes Anziehen
der Preise sllr Spinat bedingt , der spätere Warmwettcreinbruch hat
dann aber eine Herabsetzung auf die normale Höhe bewirkt . Ansonsten
haben sich verteuert : Kraut , Karfiol , Endiviensalat , Zwiebel . Aus¬
landsgemüse ist eingelangt aus : Ägypten , Belgien , Kaum . Inseln,
Dänemark , Deutschland , Frankreich, Holland , Spanien , Tschecho-
slovakei, Italien.

Die wichtigsten Gemüsesorten notierten im Kleinhandel am
Naschmarkt : Ital . Karfiol per Stück 56>—90, Suppenkarsiol 8—20,
kanar . Tomaten per Kilogramm 1/10—210, ügypt . 90—100, Kobl
per Kilogramm 30—40 , Weißkraut einheim . per Kilogramm 48—68,
dänisch 48—68, Rotkraut einheim. per Kilogramm 60—80, dänisch
66—80, ital . Häuptelsalat 22—25, stanz . Häuptelsalat 45 , ital . Koch-
solat Per Kilogramm 50—80, Endiviensalat per Kilogramm 160— 140,
Stengelspinat per Kilogramm 120—220, Kohlrabi per Kilogramm
30—36, Sellerie Per Kilogramm 30—80, Zwiebel feldmäßig per Kilo¬
gramm 40—48, Makoer 40—48, spanisch. 38—42.

Kartoffeln : Zufuhr 10.643 g. Preislage unverändert . Aus dein
Naschmarkt notierten im Kleinhandel per Kilogramm : Einheim . gelb
14- 20, Rosen 16- 20, Julipcrle 26—32, Kipfler 28- /14, ital . Sand-
kartoffeln 70.

Obst : Zufuhr : 12.406 g. Einzelne Apselsorten haben eine Ver¬
billigung erfahren (auch amerik. Kistenware ), während ander « im Preise
anzogen (so auch amerik. Schafsware ). Auf dem Naschmarkt notier¬
ten im Kleinhandel per Kilogramm : Span . Weintrauben 90—130,

X kkivrLnzrcnxeX
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diverse inländische Apselsorten 60—90, diverse Tiroler Edelobslsorten
Kistenware IM —220, Wirtschastsüpfel 30—70, diverse amerik. Apfel
Kistenwars 120—180, Faßware 102—120, Schaffware 100—130, ital.
Butterbirnen 110—160, amerik. D'Anjou 150—180, Nüsse einheim.
100—110, ausländ. 110—190, Bananen 280—320.

Agrumen: Zufuhr : 4150,/ . Orange», von welchen ital. Ware
anfänglich im Preis nachgelassen hat, sowie Mandarinen l/aben im
allgemeinen etwas angezogen. Aus Palästina sind größere Orangen¬
lieferungen eingetroffen. Auf dem Naschmarkt notierten im Klein¬
handel per Kilogramm: Ital . Blutorangen 90—120, spanische 70 bis
IM , ital . gelbe 70—100, spanische 70—100, ital. Mandarinen 90 bis
IM , spanische 70—110, Zitronen per Stück 4—7.

Pilze : Zufuhr : 11,/ . Die Preise sind anfänglich etwas ge¬
stiegen, nunmehr ist die Marktlage aber stabil. Auf dem Naschmarkt
notierten im Kleinhandel per Kilogramm: Champignons 500—600,
ossene (ältere) Ware 4M—500.

Butter : Zufuhr : 511,/ . Preislage unverändert. Auf dem Nasch¬
markt notierten im Kleinhandel Per Kilogramm: Teebutter Pak. 480
bis 520, offen 460—500, Tischbuttcr 420—4M, Kochbutter 340—360.

Eier : Zufuhr : 1,941.000 Stück. Nach anfänglichem leichten
Anziehen sind die Eierpreiss nunmehr wieder fallend. Aus dem Nasch¬
markt notierten im Kleinhandel per Stück: Frische Eier 12—15.

Rindermärktc: Auf dem Hauptmarkt vom 10. Februar notier¬
ten Ochsen bei ruhigem Marktverkehr in der l a Qualität fest vor-
wöchentlich. Ochsen in der II a und lila  Qualität verteuerten sich
um 2—3/r per Kilogramm. Gute Kühe wurden um 2—3// per
Kilogramm teurer verkauft. Stiere in der la Qualität notierten
schwach vorwöchentlich. Stiere in der II a und lila  Qualität ver¬
billigten sich um 1—2/r per Kilogramm. Beinlvieh verteuerte sich
um 1—2x , teilweise bis um 3/t Per Kilogramm Lebendgewicht.
Nachmarkt: Flauer Geschäftsverkehr, Hauptmarktpreise. Es notierten
in den Qualitäten I a, II a -und  lil a:  Ochsen inländ. 70—140,
ungar. 75—140, rumän. 82—120, jugoslaw. 88—130, Stiere 65—87,
Kühe 66—82, Beinlvieh 42—65. Am 17. Februar verteuerten sich
Ochsen bei freundlichem Geschäftsverkehr um 3—4 /t per Kilogramm.
Gute ' Kühe notierten um 5/t teurer. Stiere wurden um 2—4/t und
Beinlvieh um 3—5/t per Kilogramm teurer verkauft. Nachmarkt:
Ruhiger Geschäftsgang, tzauptmarktpreise. Es notierten in den
Qualitäten I a, II a, III a : Ochsen inländ. 70—142, Ungar. I a 120
bis 142, II a 98—119, rumän . 92—127, jugoslaw. 92—134, Stiere
70- 90, Kühe 69- 88, Beinlvieh 50- 68.

Schweinemärkte: Auf dem Hauptmarkt vom 11. Februar ver¬
teuerten sich bei etwas besserer Nachfrage Fleischschweine um 3—5/t
per Kilogramm; la ungar . Herrschaftsfettschweine um 1—2, mittel¬
schwere und Bauernsettschweine um 2—3/t per Kilogramm. Banater
Fcttschweiue erzielten feste Vorwochenpreise. Nachmarkt: Ruhiger Ge¬
schäftsgang; feste Hauptmarktpreise. Es notierten in den Oualitä-
tcn I a, IIs , lila:  Fleischschweine lebend 125—165, Feltschweine
lebend 124—142. Am 18. Februar verbilligten sich bei ruhigem Ge¬
schäftsverkehr Inland -Fleischschweine in der la Qualität um 2—3/t
per Kilogramm. Die übrigen Qualitäten wurden zu schwachen Vor¬
wochenpreisen verkauft. Schwere polnische Fleischschweine waren um
2/t Per Kilogramm teurer, la Fettschweine notierten um 2/t bil¬
liger, Banater Schweine erziehen feste, die übrigen Fettschweinenur
schwache Vorwdchenpreisc. Es notierten in den Qualitäten I u, II a,
Ui o : Fleischschweine lebend 125—165, Fettschweine lebend 124—142.

Jung - und Stechvichmärktc: Am 13. Februar verteuerten sich
lebende Kälber um 20/t Per Kilogramm. Weidner Kälber verteuer¬
ten sich in allen Sorten um 10 ^ per Kilogramm. Weidner Fleisch¬
schweine wurden um 5 /t per Kilogramm teurer, während Weidner

WmillirmMbllnzi-MWMlite
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Fettschweine vorwöchentlich notierten. An Weidner Lämmern wurden
vorwiegend solche ungar . Provenienz angeboten, die zu Ertrempreisen
von 170—200/t Per Kilogramm abgesetzt wurden. Es notierten in
den Qualitäten In , II a, lila:  Kälber lebend 120—150, ausgeweidet
140—190, Fleischschweine ausgeweidet 165—210, Fettschweine aus¬
geweidetI a 165—175, Lämmer ausgeweidet I a 150—160, II a 130
bis 140. Am 20. Februar wurden lebende Kälber zu stark vorwöchent¬
lichen Preisen abgesetzt. Weidner Kälber wurden in allen Ouali-
täben bis um 5 // per Kilogramm teurer. Weidner Fleisch- und Fett¬
schweine verbilligten sich um 5/t per Kilogramm. Weidner Lämmer
wurden um 20 // billiger. Es notierten in den Qualitäten I a, II a,
III a : Kälber lebend 120—150, ausgeweidet 140—190, Fleischschweine
ausgeweidet 160—205, Fettschweine auszeweidet I a 160—170, II a
150—155, Lämmer ansgeweidet IM —155.

Großmarkthalle, Abteilung für Fleischwarcn: Zufuhren:
45 Waggons mit 286,2k. Großhandel: In der ersten Hälfte der
Berichtsperiodezeigten alle Preise infolge schwächerer Zufuhren bei
guter Nachfrage feste Tendenz. Nur Fettstoffe blieben anhaltend
schwach gefragt. Rind-, Kalb- und Schweinefleisch ist um 10—20/t
Per Kilogramm gestiegen, inländ. Kälber sind um 20—35, poln.
um 15—20, ungar. um 5—10/t , jugoslaw. um 15—20x gestiegen,
Fleischschweine um 5—10/t . Fettschweine haben sich bis zu 5/t ver¬
billigt, Schweinefett I a bis zu 25 /t , Specksilz um 10—15/t - Diese
Marktlage hielt auch in der zweiten Berichtszeithälfte im allgemeinen
an, nur Fleischschweine, die auf dem Tonnerstagmarkt in sehr großer
Menge angeboten waren, haben eine Preiseinbuhe um 5—10/t er¬
fahren, auch Fettschweine ließen leicht nach. Rindfleisch der II a und
lila  Qualität verteuerte sich um 10x , Kalbfleisch um 10—20/t,
ungar. Kälber um 5—10/t , jugoslaw. um 5—15/t . In Schweinefett
verbilligte sich um weitere 5/t . Kleinhandel: Auf dem Kleinmarkt
traten Preiserhöhungen erst in der zweiten Wochenhälste des ersten
Berichtszeitraumes ein, erfaßten dann aber infolge der anhaltend
festen Tendenz im Großhandel alle Fleischsorten. Nur vord. Rind¬
fleisch, abgezog. Schweinskarree, Schlegel und Schnitzel, die auch zu
den früheren Preisen nur schwach gcsragt waren, blieben im Preis
unverändert. Rind-, Kalb- und Schweinefleisch verteuerte sich— bis
aus die angeführten Ausnahmen — im allgemeinen um 20/t Per
Kilogramm. Die Fettstoffe verbilligten sich um 5—10/t . In der
Folge haben sich Änderungen nur insoweit ergeben, als sie durch die
Lage im Großhandel bedingt wurden. So hat Kalbfleisch eine Er¬
höhung um 20/t erfahren, während sich abgezogenesSchweinefleisch
um 20//' ermäßigte, ebenso Jungschweinefleisch. Auch Schweinesstt
verbilligte sich um 20//', Bauchsilz um 10/t , la Speck um 5—10/t.

Der Geflügel- und Wildbretmarktwar wohl besser besucht als in
den letzten Wochen, doch war der Verkehr immer noch schwach. Die
Gefliigelpreise blieben unverändert. Wildbret, das nur mehr aus den
Kllhllagerräumen kommt,' ist entsprechend teurer. So verteuerte sich
Hirschschulter in den unteren Grenzen um 30//', Schlegel um 30 bis
40/t , Rehschulter um 20/t , Hasen um 50//'. Nur Hirschsilet ist um
50 x billiger gewordeu. Es notierten: Backhühner per Kilogramm
260—350, Brathühner per Kilogramm 280—-350, Suppenhühner per
Kilogramm 240—280, steir. Poularden per Kilogramm 300—380,
Fettenten Per Kilogramm 250—290, Fettgäuse per Kilogramm 240
bis 280, Hirschfleisch, Schulter per Kilogramm 200—220, Schlegel
300—380, Filet 450—500, Rehfleisch, Schulter per Kilogramm 200
bis 220, Rehrücken und Schlegel 300—350, Hasen im Fell per Stück
600, ohne Fell 550, Hasenbraten, Rücken und Lauf per Stück 400
bis 450, Hasenrllcken oder Laus per Stück 200—250, Hasenjn.rges 150.

Fischmarkt: Rund 44.000/,'// Seefische, 42.000/,'// Süßwasser¬
fische.

LUgememe StraüenbsuL.K. j
IV ., OperuMS-sse II (korrds -us ) !

Islsxdoil L SZ-S-S0 !
La « mor/e/ '/re/' a/Ze/' -

4



Nr . 5. Amtsblatt der Stadt Wien 1.',

vcniroi.
sc «iroi . vci !itt 80 »

ulict sÄrritliotis l̂ /IIriSi -sIÖIprocIlll <ts

T ^ ^ SSV L Ql - KSS . WI ^ Î XIV.
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Großkampf gegen Glatteis in Wien.
Am Abend des 16 . v . M . zeigte sich in Wien streckenweise

Glatteisbildung , die alsbald ein allgemeines Übergreifen auf ganz
Wien befurchten ließ . Die ersten Meldungen darüber langten in der
Zentrale des städtischen Straßenpflegebetricbes  um
18 Uhr 80 ein ; alsbald mußte jedoch das gesamte städtische Straßcn-
pslegeperfonal , die Tag - und Nachtarbeiter , sämtliche Ausseher und
Betriebsbeamte , alamiert werden , um sofort mit den schon vorher
teilweise eingesetzten Mannschaften den Streudienst auszunehmen , Ter
Kampf gegen das Glatteis dauerte die ganze Nacht hindurch . In
den Hauptverkehrsstraßen , die in ihrer ganzen Ausdehnung bestreut
wurden , wurde die Bestreuung wiederholt durchgesührt , um jede Ge¬
fährdung des Fußgänger , und Fuhrwerksverkehres hintanzuhaltcn.
Insgesamt standen außer dem städtischen Stcaßenpslegepersonal in
der Stärke von 1000 Mann 6 Autostreumaschincn , 20 städtische und
184 Unternehmerfuhrwerke im Dienst . Ebenso wie der städtische
Straßenpflegebetrieb führten auch die städtischen Straßen-
bahnen  hauptsächlich bei den Straßenbahnhaltestellen einen um¬
fassenden Streudienst durch . Der Straßenbahnverkehr wurde trotz des
starken Glatteises ohne nennenswerte Störungen abgewickelt . Stockun¬
gen , aber auch nur ganz vereinzelt , ergaben sich bloß dadurch , daß
Automobile oder Pferdefuhrwerke das Straßenbahnglois verstellten.

Aufforstung des Satzberges.
Bekanntlich hat die Stadt Wien die in Hlltteldorf gelegenen,

Teile des Wald - und Wiesengürtels bildenden Waldgrundstllcke „Satz¬
berg " und „In der Rosen " im Gesamtausmaß von 474 .698 Geviert¬
metern zwecks Wiederaussorstung angekauft . Tie Aufforstung wird
Heuer und im kommenden Jahr durchgesührt . Mit Rücksicht aus die
Lage des zu kultivierenden Waldlandes sowie aus die bisher ge¬
machten Erfahrungen ist mit einem Erfolg der Aufforstung nur dann
zu rechnen , wenn das ganze Gebiet mit einem Wildzaun vollkommen
abgeschlossen wird . Die Abzäunung wird im März ausgefllhrt ; sie
bleibt selbstverständlich nur solange bestehen , bis die Aufforstung ge¬
sichert ist. Das abgezäunte Gebiet wird dann wieder der Bevölkerung
sreigegeben werden.

Freie Beförderung zusammenklappbarer Kinder¬
wagen aus Straßenbahn und Stadtbahn.

Für die Beförderung zusammenklappbarer Kinderwagen war
bisher auf der Straßenbahn und Stadtbahn eine Gepäcksgebühr von
80 Groschen zu entrichten . Da sich diese Maßnahme für die Bestre-
bungen , auch das Kleinkind in die für sein Gedeihen so notwendige
freie Natur zn bringen , hinderlich erwiesen hat , hat der Bürgermeister
angeordnet , daß in Zukunft von dieser Bestimmung der Beförderungs-
Vorschriften abgesehen werde . Somit unterliegt die Beförderung zu¬
sammenklappbarer Kinderwagen auf der Straßenbahn und Stadtbahn
gleich der Beförderung von Rodeln und Ski ab 1 . März keinerlei
Gebühren.

Lerhandlungstage des Gcmcindcvermittlungsamtes Favoriten.
Die Bezirksvertretung Favoriten gibt bekannt , daß die Ver-

handlungstaoe des Gemeindevermittlungsamtes für den 4 ., 11 ., 18.
und 2K. März 1936 anberaumt wurden.

6 k A 2

Zentrale : VXI L bl, V., Msrxsretenstrsüe 70
lel . dir . 8 23-S-YS

Ltaklkonstruktionerr aller Art Krane unck Xärckeranlsxen
vraktseilbaknen kür blaterialtrsnsport

Kessel - u Xeuerunzssnlazen 8tsk1 -,6rsu - u . Xernxerzieüerei
QuLeiserne Druck - unck Abkluürokre

Ltäklerne Sibliotkeks - unck Arckiveinricktunxen

Die Nathauswoche
Wien , 1. März 1936.

Ehrung einesIournalisten durch dieStadtWien
Bürgermeister Richard Schmitz hat dem Wiener Pu¬

blizisten Redakteur S . E . Türkei  anläßlich seines vierzig¬
jährigen ' Berufsjubiläums den Ehrenring der Stadt Wien
verliehen . Türkei war Jahrzehnte hindurch ein hilfsbereiter
Mitarbeiter des Rathauses , der schon Lueger Dienste ge¬
leistet hatte ; in den letzten zwölf Jahren war er Kommunal¬
redakteur der „ Renen Freien Presse " . Tie feierliche Über¬
reichung des Ehrenringes fand Mittwoch , den 26 . Februar,
im Marmorsaale des Rathauses statt . Zu dem Festakt hatten
sich außer den Familienangehörigen des Ausgezeichneten die
Bizebürgermeister Lahr und Tr . Kresse,  Magistrats-
dircktor Tr . H i e ß m a n s e d e r , Präsidialvorstand Senats¬
rat Iires  ch, der Chef des Bundespressedienstes bev . Mi¬
nister und a . o. Gesandter Ludwig,  der Präsident der Ge¬
werkschaft der Journalisten Österreichs Chefredakteur M a i-
l e r , der Präsident der Versicherungsanstalt der Presse Chef¬
redakteur Howork  a , Chefredakteur -Stellvertreter Doktor
Molden  von der ,/Renen Freien Presse " , die Parlaments¬
redakteure unter Führung ihres Obmannes Chefredakteur-
Stellvertreter Wolf,  die Mitglieder der Bereinigung der
Wiener Kommunalredaktenre unter Führung ihres Ob¬
mannes Regierungsrat Tr . Rollet  t und viele andere ein¬
gefunden . Bürgermeister Richard Schinitz , der mit seiner
Gattin und seiner Tochter erschienen war , richtete an Re¬
dakteur Türkei eine herzliche Ansprache , in der er die vierzig¬
jährige Berufsarbeit des Jubilars würdigte und ihm den
Tank der Stadt Wien für seine Tätigkeit im Dienste der
kommunalen Interessen aussprach , worauf Redakteur Türket
für die ihm und damit seinem Berufsstand erwiesene Ehrung
in bewegten Worten dankte.

Ehrung von Hausgehilfinnen im Rathaus.
Im Festsaal des Rathauses fand Tonnerstag , den

27 . Februar l . I ., die Ehrung von >17 Hausgehilfinnen statt,
die mehr als 25 Jahre in einer und derselben Familie ge¬
dient haben . Bürgermeister S chmitz wies in einer An¬
sprache aus das Bestreben der Stadtverwaltung hin , der still
und meist unbeachtet geleisteten Arbeit Anerkennung zu ver¬
schaffen , und überreichte den Ausgezeichneten ein Diplom so¬
wie die aus einer Geldspende bestehende Ehrengabe der Stadt
Wien . Namens der Hausgehilfinnen dankte eine Vertreterin
des Hausgehilfinnenverbandes . Ter Festakt , zn dem sich die
Bizebürgermeister , der Magistratsdirektor , Vertreter des Ge-
werkschaftsbundes n . a . eingefunden hatten , hinterließ einen
tiefen Eindruck.
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16 Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 5

^spdalt - Onksi - nstimung

V/isn . S. . Sevünbeunnsi -sK . 18 » 8 22 -S -14 Ssrls

^rpkollisrungen
Iiollsi ûngsn
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Empfänge im Rathaus.
In Vertretung des Bürgermeisters empfing Vizebürger-

meister Dr . K r e s s e am 22. v. M . Mitglieder der kana¬
dischen Eishocky - Olympia - Mannschaft . Ter Kapitän der
Mannschaft dankte in herzlichen Warten für die freundliche
Aufnahme und versprach , daß die K a nadier  in ihrem
Heimatland für das sportfreudige und gastfreundliche Öster¬
reich und dessen wunderschöne Bundeshauptstadt iu Erinne¬
rung an die hier verbrachten schönen stunden eifrig werben
werden.

Auch der Holländer de B o e r , der im Zirkus Renz
mit dem österreichischen Europameister Hein ; Lazek  um
die Europameisterschaft im Halbschwergewichtsboxen kämpfte,
stattete mit seinem Manager dem Rathaus einen Besuch ab
und wurde bei diesem Anlaß von Vizebürgermeister Major
a. T . Lahr  begrüßt . An dem Empfang nahmen ferner
Europameister Lazek mit seinem Manager , der Ringrichter
Hans Rizzi  und der Generalsekretär des Berufsboxcrver-
bandes Lcttenmayr  teil.

Iubilare der Ehe.
Bürgermeister Richard Schmitz stattete am l5 . v. M.

dem Ehepaar Karl und Marie S cheid l, >0., Schleiergasse
Nr . 14, anläßlich der goldenen Hochzeit einen Besuch ab und
überreichte dem Jubelpaar die Ehrengeschenke der Stadt
Wien . Weiters überbrachte Bezirksvorsteher di e u h a n s e r
des Bezirkes Iosefstadt dem Ehepaar Ignaz und Inlianna
P o s p i s ch i l, 8., Albertgasse 2, anläßlich der diamantenen
Hochzeit die Glückwünsche des Bürgermeisters S chm i tz und
überreichte zugleich das Ehrengeschenk der Stadt Wien in
Form von 50 Lueger -Toppelschillingen.

Historisches Museum der Stadt Wien.
Im Historische » Museum der Stadt Wien werde » gegenwärtig

Skizze » , Kartons und al fresco -handwerkliche Proben von Albert
Urban  ausgestellt . Die kleine Ausstellung soll zeigen , daß auch
in der Großstadtatmosphäre und trotz der Verwendung von Beton
wirklich haltbare Malereien an Innen - und Außenwänden von Ge¬
bäuden bei Anwendung des Urban ' schen fresco -al -sresco -Persabrens
geschahen werden können.
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Nunüschau

Der Wiener Assanierungsfonds und
der Wiener Kausreparaturfonds.

Ter Wiener Assaniernngsfouds  wurde am
27. Juli 1034 durch die Verordnung des Bürgermeisters der
Stadt Wien , Richard Schmitz , zur Verbesserung der Ver¬
kehrsverhältnisse und Schaffung moderner , sanitärer Woh¬
nungen sowie zur Förderung der Bautätigkeit in Wien ge¬
schaffen. Tiefer Fonds ermöglicht nicht nur Umbauten , die
vorwiegend größere Banfirmen beschäftigen und denen da¬
durch die Möglichkeit gegeben ist, ihren wertvollen Stab an
Mitarbeitern zu erhalte », er sieht vielmehr auch die Errich¬
tung von Familienhäusern innerhalb des Stadtgebietes vor,
wodurch vor allem kleinere und mittlere Baufirmen Berück¬
sichtigung finden . Vom städtebaulichen Standpunkt aus ge¬
sehen, fällt dem Wiener Assanicrnngsfonds die bedeutsame
Aufgabe zu, die Beseitigung von Verkehrshindernissen durch
die Begebung langfristiger , zweiprozentiger Hypotheken auf
den zweiten Satz für Neubauten zu ermöglichen . Vor dem
Kriege vollzog sich die Erneuerung des Hausbesitzes durch De¬
molierung alter , unsanitärer und verkehrshindernder Häuser
ganz automatisch ; in der heutigen Zeit jedoch kann sich die
private Initiative ohne Unterstützung durch die öffentliche
Hand an derartige Umbauten nicht heranwagen . Nunmehr ist
durch den geringen Zinsendienst für die vom Wiener Assa¬
nierungsfonds gewährten , zweitstelligen Darlehen die Mög¬
lichkeit gegeben, derartige Projekte mit Aussicht auf eine
entsprechende Rentabilität zu finanzieren . Derartige Ver¬
kehrshindernisse befinden sich vor allem im Stadtzentrum
mit seinen uralten , engen Gassen , sie sind aber auch in den
anschließenden Bezirken , wo noch viele alte Ortskerne der
früheren Altgemcinden vorhanden sind, zu finden . Der Um¬
bau dieser Häuser erfordert jedoch die Bewältigung zahl¬
reicher Probleme , so daß sich nur sehr langsam eine Ände¬
rung des Bauzustandes dieser Stadtteile vollziehen kann.
Viele dieser Verkehrshindernisse reichen ja weit in die
öffentlichen Straßen und Gassen hinein , so daß nicht selten
ein großer Teil der verbauten Fläche anläßlich des Um¬
baues als Straßengrund abgetreten werden muß.

Neben diesen technischen Problemen , deren Lösung in
erster Linie den Architekten zufällt , damit sie unter Bedacht-
nahme auf die schwierige Grundrißlösung der verbleibenden
Grundfläche modern ansgestattete Wohnungen gestalten kön¬
nen, spielt naturgemäß das finanzielle Moment eine gewich¬
tige Rolle , was die Stadt Wien veranlaßte , dem Ässanie¬
rungsfonds in den Jahren 1934 und 1935 insgesamt
8 11,250 .000.— zur Verfügung zu stellen und auch für das
Jahr 1936 trotz aller gebotenen Sparsamkeit weitere be
deutende Mittel zu widmen.

Tie Aktion des Bürgermeisters der Stadt Wien , mit
deren Durchführung die M .-Abt . 31 a betraut wurde und die
hiefür auch die gesetzlichen Unterlagen schuf, fiel von Anfang
an auf äußerst fruchtbaren Boden und man kann ohne Über¬
treibung sagen, daß in den letzten 2 Jahren Umbauten in
Wien nur mit Hilfe des Wiener Assaniernngsfvnds möglich
waren ; aber auch die Errichtung von Familienhänsern ist
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ebenfalls fast zur Gänze der Unterstützung durch den genann¬
ten Fonds zu danken.

Bis Ende 1935 wurden 123 Ansuchen um Förderung von
Umbauten und 146 Ansuchen bezüglich der Errichtung von
Familienhänserneingereicht. Davon genehmigte das Kura-
torinm in den beiden verflossenen Fahren aus den Mitteln
des Wiener Assanierungsfonds Darlehen für 20 Umbauten
mit einer Gesamtsumme von 8 7,751.000.—, weiters einen
Fondsmittelbetrag von 8 612.000.— zum Bau von 47 Fami¬
lienhänsern, wodurch der Banwirtschaft ein Betrag von rund

20.000.- zngesührt wurde. Der Großteil dieser Bauten
ist bereits fertiggestellt und fast zur Gänze vermietet; die rest¬
lichen gelangen im heurigen Jahre zur Besiedlung. Tie be¬
merkenswertesten dieser Umbauten, deren Altbestand bedeu¬
tende Berkehrshindernissebildete, sind: Im l. Bezirk die Neu¬
bauten 1., Rotenturmstraße—Lichtensteg, 1., Lanrenzerberg—
Hafnersteig, im 3. Bezirk 3., Reisnerstraße l<>, Bandstraße
Hauptstraße 126, Landstraße Hauptstraße 3l, Ecke Jnvaliden-
straße—Ungargasse, Ecke Ungargasse—Beatrixgasse, im 6. Be¬
zirk Gumpendorferstraße 78, Hofmühlgasse 20—Münzwar¬
deingasse7, im 8. Bezirk Lerchcnfelderstraße 81, 85—89, im
12. Bezirk Meidlinger Hauptstraße 16/18 und im 17. Bezirk
Hormayrgasse 39.

Durch die in den Fahren 1934 und 1935 geförderten
Umbauten wurden 189 alte, unsanitäre Wohnungen und 89
ebensolche Geschäftslokale durch 591 neue, der modernen
Wohnkultur entsprechende Wohnungen und 125 neue Ge¬
schäftslokale ersetzt; durch die Förderung der Familienhaus¬
bauten wurden weiters 80 Wohnungen neu geschaffen. Hiebei
fanden 50 Baufirmen und nahezu 500 Bauprofessivnisten
lohnende Beschäftigung und konnten ihren Arbeitern und
Angestellten in nahezu 600.000 Arbeitsschichten Brot und Ver-
dienstmöglichkeit bieten.

Im Jahre 19 3 6 genehmigte das Kuratorium des Wie¬
ner Assanierungsfonds ans den Freihansrealitätenzwei neue
bedeutende Umbauten, von denen sich einer Ecke Margareten¬
straße—verlängerte Operngasse, der andere Ecke Schleifmühl¬
gasse—verlängerte Operngasse befindet. Hier werden an Stelle
von 78 Altwohnungen und 32 ebensolchen Geschäftslokalen
86 neue Wohnungen und 22 Geschäftslokale, die sich auf
5 Häuser verteilen, geschaffen. Weiters soll noch Heuer auf
der Freihausrealität ein dritter Bau zur Ausführung gelan¬
gen, der sich auf den Gründen der alten Bärenmühle,
-1., Rechte Wienzeile1—Operngasse, erheben wird. Bon den
bereits im Borjahre genehmigten Umbauten gelangt schließ¬
lich im Laufe des heurigen Jahres die Beseitigung des Ver¬
kehrshindernisses, 1., Singerstraße 4, zur Durchführung.
Außerdem sind, verteilt ans die verschiedenen Bezirke, 9 Um¬
bauten in Aussicht genommen, die derzeit in technischer
und finanzieller Beziehung eingehenden Studien unterzogen
werden; desgleichen sind zirka 24 Familienhansbauten für die
Vorlage bcreitgcstellt. Inzwischen sind aber in den ersten zwei
Monaten des Jahres 1936 neuerdings 16 Ansuchen für Um¬
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bauten und 34 Ansuchen für Familienhausbautenbei der
M.-Abt. 31a eingereicht worden, die bereits die zuständigen
Stellen hinsichtlich ihrer technischen und finanziellen Durch¬
führbarkeit beschäftigen.

Ter Wiener Hausreparaturfonds  entsprang
der von Bürgermeister Richard Schmitz eingeleiteten groß¬
zügigen Aktion zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit in Wien
durch Arbeitsbeschaffung. Durch ihn soll die Vornahme von
Fnstandsetzungsarbeiten an privatem Althausbesitz gefördert
werden, damit ein so wichtiger Teil des Volksvermögens,
wie ihn der vom Mieterschutz betroffene Hausbesitz dar¬
stellt, erhalten und verbessert werden; der Wiener Haus-
reparalurfonds soll aber auch dem notleidenden Bau¬
gewerbe, insbesondere den kleineren Gewerbetreibenden und
deren Arbeitern, Arbeitsgelegenheiten schaffen. Ties geschieht
durch einen 20^ igen, unverzinslichen und nichtrückzahlbaren
Zuschuß, den der Fonds zu den Kosten der Jnstandsetzungs-
arbeiten gewährt. Die belebende Wirkung für die Wirtschaft
ergibt sich ans der Tatsache, daß der wesentlich größere Teil
der so aufgewendeten Gesamtsumme Lvhngelder darstellt, die
rasch wieder umgesetzt werden, wodurch, sich ihre Wirtschaft
liehe Wirkung vervielfacht.

Der Hausreparaturfonds wurde im Jahre 1934 von der
Stadt Wien und dem Bund zu gleichen Teilen mit zusammen
8 3,000.000.—, im Jahre 1935 mit zusammen8 4,200.000.—
(zwei Drittel Stadt Wien, ein Drittel Bund) dotiert. Mit der
Durchführung der Aktion wurde die M.-Abt. 31a. betraut.
Bereits im Jahre 1934 genehmigte das Kuratorium von 5856
eingereichten Ansuchen 3283 Gesuche, von den im Fahre 1935
eingereichten 8265 Ansuchen wurden 7160 genehmigt. Somit
wurden in diesen beiden Fahren 10.443 Ansuchen bewilligt,
durch deren Durchführung der Wirtschaft rund 8 36,000.000.—
zugeflossen sind. Aus all diesen Gründen ist es nur natürlich,
daß bei den Debatten der Wiener Bürgerschaft auch für das
Jahr 1936 die Fortsetzung dieser Aktion gewünscht wurde.
Da jedoch deni Bund für die Zwecke des Wiener Hausrepa-
raturfouds in diesem Jahre keine Mittel zur Verfügung
stehen, so entschloß sich Bürgermeister Schmitz in Würdigung
der segensreichen Auswirkungen dieses Fonds, sofort alles
Nötige zu veranlassen, damit durch die im Haushaltplan der
Stadt Wien vorgesehene Dotierung des Wiener Hausrepara¬
turfonds die Fortsetzung der Aktion im Jahre 1936, wenn
auch nur in einem den städtischen Mitteln angcpaßten, be¬
scheideneren Rahmen, ermöglicht werde.

Das Kuratorium des Fonds ist daher genötigt, mit die¬
sen Mitteln besonders haushälterisch vorzugehen, um der
Aktion trotz der beschränkteren Grundlage einen möglichst
großen Erfolg zu sichern. So sollen vor allem VerbesseruugS-
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arbeiten im Gegensätze zu den Vorjahren besonders berück¬
sichtigt werden. Als solche Verbessernngsarbeiten sind insbe-
sonders die zweckmäßige Nenanlage von Waschküchen, die
Läuterung alter, offener Abortanlagen und innerhalb des
Wohnnngsverschlusses jene Arbeiten, die eine Verbesserung
der Wohnverhältnisse im Sinne einer modernen Wohnkultur
darstellen, zn bezeichnen. Hiezu gehören in erster Linie die
Herstellung von Gas-, Wasser- und elektrischen Installationen,
der Einbau von Aborten, Badenischen, Badezimmern und
ähnliches; ferner soll auch der Einbau von Personenaufzügen
mit elektrischem Kraftantrieb gefördert werden. Im Sinne
einer sparsamen Gebarung wurde weiters durch Abänderung
des Gesetzes die Möglichkeit geschaffen, die Höhe des bisher
mit 20 vorgesehenen Fondszuschusses in einem geringeren
Ausmaße zn bewilligen. Dadurch soll erreicht werden, daß
nicht größere Instandsetzungs- oder Verbessernngsarbeiten,
die besonders hohe Zuschüsse in Anspruch nehmen würden,
einen allzu großen Seil der Fondsmittel binden, andererseits
soll durch Förderung solcher Vorhaben mittels eines Zu¬
schusses in geringerer Höhe auch die Durchführung'größerer
Arbeiten angeregt werden. Im übrigen ist es vom Stand¬
punkte des Publikums sicherlich nur zu begrüßen, wenn bei
Genehmigung der Ansuchen eine möglichst große Zahl von
Interessenten Berücksichtigung finden kann, zumal auch im
Henrigen Jahr mit einer bedeutenden Inanspruchnahme des
Wiener Hansreparaturfonds zu rechnen ist.

Die Neuordnung des Studienbetriebes am Päd¬
agogischen Institut der Stadt ^Wien.

Die Neuordnung des Pädagogischen Institutes sowie der
Ausbau des Bvrlesnngsbetriebes und die Neuerrichtung der
schulpraktischen Vorführungen brachten dem Institut eine
große Anzahl neuer Hörer und mithin ein bedeutendes An¬
steigen der Frequenz. Hiefür reichten jedoch die vorhandenen
Räumlichkeiten in der Zentrale Burggasse und den Zweig¬
stellen nicht aus, so daß Klassenzimmer der Volksschule Burg¬
gasse mitbenützt werden mußten. Um für die Zukunft die
Ansbaufähigkeit des Institutes sichern zn können und gleich¬
zeitig die im Interesse einer wirtschaftlichen Gebarung und
im Interesse der Hörerschaft gelegene Zentralisierung des
Stndienbetriebes — Zusammenlegung von vier Zweig¬
stellen— durchführen zn können, ersuchte die Direktion im
Wege des Stadtschulrates um Überlassung des Schulgebäudes8., Albertgasse 23.

Mit Entschließung des Bürgermeisters Schmitz vom
28. Juni 1935 wurde das genannte Schulgebäude dem Päd¬
agogischen Institut zur alleinigen Benützung zngewiesen und
nunmehr war es möglich, die Zentralisierung des Betriebes
in Angriff nehmen zn können. In den Monaten August und
September wurden die notwendigen Übersiedlungen durch¬
geführt und mit Beginn des Wintersemesters am 21. Ok¬
tober 1935 konnte die Zweigstelle Albertgasse eröffnet werden;
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gleichzeitig wurden die Filialen Hegelgasse, Kandlgasse, Herbst¬
straße und Stiftgasse ausgelassen.

Die Vorlesungen wurden nach folgenden Gesichtspunktenverteilt:
-O Burggasse:  Philosophie , Pädagogik, schulprak¬

tische Vorführungen, Vorlesungen zur Vorbereitung auf die
Lehrbcfähigungsprüfuug; Seminare für Handfertigkeitsnnter-
richt, Schulmusik und körperliche Erziehung.

11. Albertgasse:  Vorlesungen zur Vorbereitung auf
die Hanptschulprüfnngen; Naturwissenschaft, Physik, Chemie,
geographisches und geoplastisches Seminar, physikalische Werk¬stätte, Fremdsprachen.

Vorlesungen, die an Lehrmittelsammlungen gebunden
sind, wurden in der neu errichteten Zweigstelle Albertgasse
untergebracht, weil dort die entsprechenden Lehrmittel¬
zimmer und Laboratoriumsräumlichkeiten vorhanden waren.

Folgende Laboratorien wurden in der Albertgasse ein¬gerichtet:
Physikalisches Laboratorium (früher Hegelgasse), chemi¬

sches Laboratorium(früher Hegelgasscj, mikrobiologisches La¬
boratorium (früher Burggasse), naturwissenschaftliche Samm¬
lung (früher Burggasse), geoplastisches Seminar (früher
Kandlgasse).

Diese Einteilung hat sich als sehr zweckmäßig erwiesen,
weil die bisher auf drei Zweigstellen verteilten Sammlungen
nunmehr vereint werden konnten und voll ausgenützt werdenkönnen.

Spenden für die Wiener Winterhilfe.
Für die Wiener Winterhilfe sind weiters folgende größere Geld¬

spenden eingegangen: Dorotheum, 1., Dorotheevgasss, 8 15.000; Kam¬
mer für Handel und Gewerbe, Wien, 1., S5000 ; Konsumgenossen¬
schaft Wien und Umgebung Wien, 12., S4000 ; Kiba, Kinobetriebs-
AnstaltG. m. b. H., Wien, 6., 8 2000; Gehilsenausschuß der Arbeits¬
gemeinschaft in der Gewerkschaft der Arbeiter in Handel und Industrie,
Wien, 1., 8 1700; Tecrag A. G., Wien, 3., Universale RedlichL Berger
Bau-A.-G., Wien, 1., Österr. Heilmittelstelle, Wien, 3., Nova Ol- L
Brennstoff GesellschaftA.-G., Wien, 1., Wiener Kaufmannschaft, Wien,
4., Aktiengesellschaft der Harlander Baumwollspinnerei und Zwirn¬
fabrik, Wien, 1., Donau—Save—Adria Eisenbahnges., Wien, 10.,
Vertrauensmänner der Arbeiter der öslerr Siemens-Schuckert-Werke,
Wien, 20., Hanf, Jute L Textil Industrie A.-G., Wien, 1., und
Guido Gröger, Baumeister, Wien, 1., je 81000 ; Mitglieder des Ver¬
bandes der Feinkosthändler, Wien, 6., 8 900; Öslerr. Jndustrie-Kredit-
A.-G., Wien, 1., 8 705,10; Personal der österr. Creditanstalt-Wiener
Bankverein, Wien, 1., 8 511,—; Ball vom Verein Grünes Kreuz,
Wiener Jägerball, Wien 1., 8 500,—; Hosherr Schrantz Clayton
Shuttleworth A. G., Wien, 21., Erste österr. Maschinenglasinduslrie
A, G., Wien 1., Ing . C. AuteriedL Co., Wien, 4., SchönerL Mor-
vay, Cafe Heinrichshof, Wien, 1., Franz Vogt, Wien, 19., Austro-
poln. Kohlenverkaufsgesellschast, Wien, 1., F. W. Seckel, General¬
konsul, Wien, 9., und Gehilfenausschuß der Innung der Baumeister,
Wien, 7., je 8 500,—.
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Die Erhebung der Wohnungsverhältnisse in Wien.
In einem stattlichen Band von 05 z Seiten sind die Ergebnisse

der Erhebung über die Wohnungsverhältnisse in Wien am 22 . März
l9 :)4 soeben im Deutschen Verlag für Jugend und
Volk,  Wien 1 ., herausgekommen und im Buchhandel erhältlich.

Eine der ersten Amtshandlungen des Bürgermeisters als be¬
stellter Bundeskommissär in den Februartagen 1934 war , anzuordncn,
daß gleichzeitig mit der Volkszählung eine Erhebung der Wohnungs-
ocrhältnisse in Wien stattzufinden Hobe, zumal seit 1910 keine ein-
gehende Wohnungszählung mehr erfolgt ist. Das Bundeskanzleramt
verfaßte die Fragebogen unter Bedachtnahine auf möglichst sparsame
Ausarbeitungskosten . Die Sektionen der Volkszählungen sammelten
die von den Hauseigentümern — wie man heute sagen kann — fast
durchwegs vorzüglich beantworteten Fragebogen und iibermittelten
sie mit Lastautos anfangs Mai 1934 der Magiftratsabteilung für
Statistik . Mit 8  Lochmaschinen wurden 269 .457 Karten für Sortier¬
raid Tabelliermaschinen gelocht . Die Sortiermaschinen empfingen
8,244 .760 und die Tabelliermaschinen 1,364 .180 Karten , so daß im
Durchschnitt jede Karte 37ma ! durch eine Maschine ging . Anfangs
Mai 1935 , das ist genau 12 Monate später , war die Erhebung im
Manuskript fertig und konnte dem Verlage zur Veröffentlichung
übergeben werden.

Darnach zählt Wien 613 . 436 Wohnungen,  63 .315
offene Laden , 25 .249 Werkstätten , 27 .117 Lagerräume , 15 ..'108 Bllro-
räume , 6952 Garagen und Stallungen und 1702 Kllnstlerwerkstätten.
Daneben wurden die Größe jeder Wohnung , die Art ihrer Neben¬
räume , die Stellung zum Mietengesetz , die Einleitung von Strom,
(Äas und Wasser sowie die Benützung und der Belag am Stichtage
erhoben und diese Merkmale in übersichtlichen Darstellungen unter¬
einander und miteinander kombiniert.

Einen besonderen Wert gewinnt die Darstellung dadurch , daß
die wichtigsten Punkte der Erhebung nicht nur für Wien oder die
einzelnen Bezirke , sondern auch für die einzelnen Zählsprengel auf-
scheinen . Die Stadt Wien wird dadurch in 1946 Beobachtungs¬
gebiete zerlegt . So können die Wohnverhältnisse im Häuserblock , im
einzelnen Bszirksteile oder Stadtteile an Hand eines beigeschlossenen,
mit dem Sprengelnetze überzogenen Stadtplanes gesondert unter¬
sucht werden . Hiedurch gibt das Werk den Behörden und Ämtern
in Wien reiches Material , darüber hinaus werden alle Bevölkerungs-
kreise , die für die Besorgung ihrer Geschäfte detaillierte Unter¬
lagen über die Wohnverhältnisse benötigen , diese Sonderdarstellungen
mit größtem Nutzen gebrauchen können.

Der Brünnerstratzen -Entlastungskanal.
Die bauliche Entwicklung von Floridsdorf und die Einmündung

der Abwässer des Gaswerkes Leopoldau haben den bestehenden
Brünnerftraßen -Sammelkanal so stark überlastet , daß es bei starken
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der potunde ocler des iVtessepaiastes unci der dienen öurx ) a 8 2.M

bei den Xassensciiaitern der INessevauser.

Regengüssen zu Kellerüberslutungen kam . Die Stadtverwaltung >var
darum vor die Aufgabe gestellt , durch die Erbauung eines Ent-
lastungskanales für eine zeitgemäße Kanalisation von Floridsdorf
Vorsorge zu treffen . So entstand das Projekt des nunmehr in Ar¬
beit begriffenen Brünnerstraßen -Entlastungskanales , dessen Durch¬
führung ungefähr 6 Millionen Schilling kosten wird.

Her neue Kanal beginnt mit der Ausmündung in die Donau
nächst der Floridsdorser Brücke und führt durch das Jnundations-
gebiet , unterfährt den Jnundationsdamm , führt weiter durch die
Floridsdorferftraße und Brünnerstraße und endet bei der Siemens¬
straße . Seine Länge beträgt 3,7 /rm . Um den Hochwassergefahren
zu begegnen , muß der Bau des im Jnundationsgebiet gelegenen
Kanalteiles in den Wintermonaten durchgeführt werden . Dieser Bau¬
teil ist jetzt in voller Arbeit . Der ganze Kanal soll in fünf Jahren
fertiggestellt sein.

Für den in Ausführung begriffenen Teil des großen Kanalwerkes
wurden bisher 11 .241 Arbeitertagschichtcn aufgewendet . Ebenso an¬
sehnlich sind die Materialmengen , die zur Verwendung gelangen:
Nahezu 100 Waggons Zement , 55 Waggons Klinker , A ) Waggons
Stahlspundwände , 36 Waggons Gra .ütquadersteine und 1000 Wag¬
gons Schotter , der aus dem Untergrund genommen wird . Mehr als
170 Arbeiter haben durch diese Arbeiten seit Monaten Brot und
Beschäftigung gefunden.

Posch , Die Matrikensührung (Neuauflage ) . Im Verlage der
Druckerei der o .-ö. Landesregierung in Linz ist die zweite Auflage der
im Aufträge der o .-ö. Landeshauptmannschaft verfaßten Zusammen¬
stellung der Vorschriften über das Matrikenwesen und Eherecht „Die
Matrikensührung " , versaßt von Amtsrevident Siegfried Posch , er¬
schienen . Die Neuauflage enthält außer dem vervollständigten und
zeitgemäß ergänzten Inhalte der ersten Auflage eine ausführliche
Gegenüberstellung der nach Inkrafttreten des Konkordates geltenden
Vorschriften des kanonischen und bürgerlichen Eherechtes , wodurch
einem fühlbaren Bedürfnisse der Behördenpraxis entsprochen ist. Dieses
Buch ist ebenso wie die erste Auflage als ein sehr schätzenswerter Be¬
helf für die mit der Erledigung der Angelegenheiten des Matriken-
und Ehewesens betrauten Organe anzufehen . Es wird allen diesen
Organen sowie auch allen übrigen interessierten Ämtern als Nach-
schlagebehelf bestens empfohlen . Preis broschiert 3 8  20 mit Ver-
sandspescn 3 8  80 g.

Geographisch -statistisches Handbüchlein 1936 . Dieses von Doktor
Alois Fischer verfaßte und im Verlag G . Freytag L Berndt , Wien,
7 . Bezirk , erschienene Büchlein beantwortet in übersichtlicher Weise
jede Frage über die Größe , Einwohnerzahl usw . aller Staaten und
Kolonialgebiete der Erde und enthält eine Fülle von Angaben geo¬
graphisch -statistischen Materials , die es zum unentbehrlichen Nach-
schlagebuch , aber auch zum wertvollen Unterrichtsbehelf für Lehrer
und Schüler der verschiedensten Bildungsanstalten machen . Überdies
ermöglicht der niedere Preis von 8  2,60 (UU . 1,20 , Le . 12,60)
jedermann die Anschaffung dieses sehr gefällig ausgestatteten Merk¬
chens.
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